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STADT EPPELHEIM
RHEIN-NECKAR-KREIS

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG   

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB die 

  • Elektroarbeiten
  • Sanitärarbeiten
  • Lüftungstechnik
  • Heizung- und Kältetechnik

für die Aufstockung des Rathauses der Stadt Eppelheim öffent-
lich aus. 
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext 
der Homepage: http://www.eppelheim.de

Sonderausstellung des Deutschen Hasenmu-
seums im Rathaus
Ostern naht... Für das Deutsche Hasenmuseum in Eppelheim ein 
Termin und ein guter Grund, um aktiv zu werden. Am Donners-
tag, dem 3. April, wird daher um 18 Uhr im Eppelheimer Rathaus 
die Sonderausstellung „Historische Osterpostkarten“ eröffnet. Das 
Museum verfügt über eine inzwischen umfangreiche Sammlung 
an Osterpostkarten aus vielen Ländern und zeigt die schönsten 
50 Exemplare von 1899 bis heute. Osterpostkarten zu schreiben 
ist ein heute fast ausgestorbener Brauch, der früher – das zeigen 
die zahlreichen gesammelten Objekte – eine bedeutende Rolle 
spielte. Umso interessanter ist der Blick in die Geschichte. Dane-
ben präsentiert Prof. Josef Walch einige Neuerwerbungen für das 
Museum. 
Dass das Eppelheimer Museum inzwischen weit über die Metro-
polregion hinaus bekannt ist, zeigt eine aktuelle Ausstellung 
„Osterbrauchtum – Meister Lampe: Geschichte und Geschichten 
vom Osterhasen“ in der Stadt Werne in Nordrhein-Westfalen. Zahl-
reiche Ausstellungsgegenstände sind Leihgaben des Eppelheimer 
Museums und das Plakat kündigt die Ausstellung als „Sonderaus-
stellung in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Hasenmuseum in 
Eppelheim“ an.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 21.03.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Samstag, 22.03.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Sonntag, 23.03.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92, 
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Montag, 24.03.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Dienstag, 25.03.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Mittwoch, 26.03.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Donnerstag, 27.03.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

An alle Eppelheimer Vereine und Organisationen, die 
einen Vereinszuschuss nach den Richtlinien zur För-
derung eines intensiven Vereinslebens erhalten!
Bitte denken Sie daran, dass die Antragsformulare nicht mehr zugesandt 
werden und bis spätestens 30. Juni 2014 vollständig ausgefüllt und mit 
allen erforderlichen Unterlagen bei der Stadtverwaltung Eppelheim, VZ Zen-
trale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen, Frau Platzek, eingereicht 
werden müssen. Sollten Sie Fragen zur Antragstellung haben, stehen wir 
Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. Unbedingt darauf zu achten 
ist, dass unvollständige und/oder zu spät eingereichte Anträge dieses Jahr 
nicht mehr bearbeitet werden. Das Formular zur Antragstellung, sowie 
die Richtlinien zur Förderung eines intensiven Vereinslebens in Eppel-
heim, können übrigens auf der Homepage der Stadt Eppelheim (www.
eppelheim.de) online abgerufen werden!

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- u. Sozialwesen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

MONTAG, DEM 24. MÄRZ 2014 UM 19:00 UHR

in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 24. Februar 2014
TOP 3 Bebauungsplan „Karl-Metz-Straße“ - 4. Änderung

TOP 4 Verkehrsentwicklungsplan
TOP 5 DJK Kunstrasen

TOP 6 Straßenreinigung

TOP 7 Stadtbibliothek: Beitritt zur Metropolcard und Metropolbib

TOP 8 Kooperationsvereinbarung Klimaschutzkonzept Rhein-Neckar-Kreis 
und Bericht über Umsetzung Klimaschutzkonzept Eppelheim

TOP 9 Ansatz geleisteter Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz 
(NKHR)

TOP 10 Grundstückstausch

TOP 11 Spendenannahme
TOP  12  Anfragen und Sonstiges

 
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Standsicherheit der Grabmale auf dem Friedhof in 
Eppelheim
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht und zum Schutz der 
Beschäftigten ist der Friedhofsträger verpflichtet, die Standsicherheit der Grab-
male auf dem Friedhof  in Eppelheim zu überprüfen.
Die Unfallverhütungsvorschrift Friedhöfe und Krematorien VSG 4.7 der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) schreibt hierzu im 
§ 9 vor, dass Grabmale einmal jährlich (nach der Frostperiode) durch den Fried-
hofträger auf ihre Standsicherheit geprüft werden müssen.
Diese Prüfung wird von unseren geschulten Friedhofsmitarbeitern durchgeführt. 
Sollte das Grabmal (Grabstein) nicht mehr standfest sein, wird ein Hinweis auf 
der Grabstätte angebracht. Zusätzlich werden die Nutzungsberechtigten der 
Grabstätte schriftlich von der Friedhofsverwaltung darüber in Kenntnis gesetzt 
und aufgefordert, ihr Grabmal Instand setzen zu lassen. Wir weisen ausdrück-
lich darauf hin, dass die Nutzungsberechtigten einen Steinmetz Ihrer Wahl damit 
beauftragen müssen.
Sollten Sie hierzu noch Fragen haben, können Sie sich an das Friedhofsamt, Frau 
Gundt, Tel. Nr. 06221/794605, wenden.

VZ 60 Bau
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Geschwindigkeitsmessung am 06.03.2014
Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz

Durchfahrtsverbot über 3,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

06:15-08:50 Schwetzinger Straße 1150 76 6,61 46 4,00 17 1,48 11 0,96 2 0,17

09:15-11:00 Schubertstraße 4 343 23 6,71 19 5,54 4 1,17 0 0,00 0 0,00

11:15-14:00 Hauptstraße 937 52 5,55 39 4,16 9 0,96 3 0,32 1 0,11

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 07.03.2014
Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz

Durchfahrtsverbot über 3,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

06:10-09:00 Schwetzinger Straße 1259 41 3,26 23 1,83 13 1,03 2 0,16 3 0,24

09:15-10:50 Konrad-Adenauer- Ring 88 9 10,23 8 9,09 0 0,00 1 1,14 0 0,00

11:00-13:50 Hauptstaße 1010 54 5,35 48 4,75 6 0,59 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Skifahren, Sprachen lernen und Schneeball-
schlacht: Winterliches Austauschprojekt der 
Jugendzentren Eppelheim und Dammarie-lès-Lys
Im Februar 2014 startete das erste Austauschprojekt der Ju  gend-
häuser aus Eppelheim und seiner Partnerstadt Dammarie-lès-Lys 
in diesem Jahr. Diesmal ging es gemeinsam knapp eine Woche 
in eine Skihütte in Bernau im nahegelegenen Schwarzwald. Also 
nahmen die Eppelheimer Jugendlichen 240 Kilometer auf sich, um 
in einer traumhaft schönen Schneelandschaft ihre französischen 
Gäste in Empfang zu nehmen. 
Neben den sportlichen Winteraktivitäten standen auch Aktio-
nen zum Sprachaustausch auf dem Programm. So war nach 
dem ersten Vormittag bereits das gesamte Haus mit originellen 
deutsch-französischen Beschriftungen versehen, die im weiteren 
Wochenverlauf stets für Erheiterung sorgten. Der anschließende 
erste Erkundungsspaziergang durch den Schnee endete prompt in 
einer Schneeballschlacht, die viel Gelächter mit sich brachte. Eine 
Schneeballattacke war auch ganz ohne Worte verständlich.
Der nächste Tag brachte das heißersehnte Skifahren und für die 
meisten hieß es zum ersten Mal: Ab auf die Bretter und los! Eine 
ordentliche Portion Überwindung und Selbstvertrauen war hier 
gefordert, denn es ging steil bergab die Piste hinunter. Doch nach 
einigen Malen war die anfängliche Skepsis überwunden und die 
Freude am Skifahren entfacht. Auch einen Slalomparcours mei-
sterten die Jugendlichen im Handumdrehen. Zurück in der Hütte 
wurde dann erst einmal ausgiebig gekocht und geschlemmt.
Neben dem Skifahren stand noch ein weiteres Highlight bevor: Die 
längste Rodelbahn im Schwarzwald. Doch die Abfahrt musste sich 
jede(r) erst verdienen! So ging es am folgenden Tag steil bergauf 
zur Krunkelbachhütte. Anschließend brausten die Wanderer 3,5 
Kilometer auf Schlitten mit Vollgas zurück ins Tal. Die turbulente 
Abfahrt bot scharfe Kurven, Wettrennen und lustige Bruchlan-
dungen. Da hatte sich jeder mühselige Meter bergauf wahrhaftig 
gelohnt.
Den vorletzten Tag verbrachten die Jugendlichen im nahegelege-
nen Freiburg. Die deutsch-französische Ausflugsgruppe wurde mit 
wunderschönem blauen Himmel und Sonnenschein in der sehens-
werten Stadt im Breisgau begrüßt. Sightseeing-Spaziergang in der 
wohligen Sonne, Einkaufsbummel und ein leckeres Eis versüßten 
die Tour. Der Tag endete mit einem gemeinsamen italienischen 
Abschiedsessen und originellen Partyspielen, die das tänzerische 
Geschick der Jugendlichen auf die Probe stellten. 
Alles in allem war es ein gelungenes Austausch-Projekt, das viel 
Raum für die Jugendlichen bot, sich gegenseitig kennen zu lernen, 
lebensnah etwas über die andere Sprache zu erfahren, Gemein-
schaft zu erleben und darüber hinaus Neues auszuprobieren und 
über die eigenen Grenzen hinauszuwachsen. Unser besonderer 
Dank geht an die Stadt Eppelheim, die diese Woche voller vielfälti-
ger Aktionen und Erfahrungen für die deutschen und französischen 
Jugendlichen erst möglich machte. 
Aktuelle Öffnungszeiten Jugendhaus „Altes Wasserwerk" 
(Schwetzinger Straße 31)  :
Montag: geschlossen
Dienstag: 15.00-20.00 Uhr 
Mittwoch: 14.30-16.00 Uhr für Mädchen, 18.00-19.00 Uhr und 
19.00-20.30 Uhr Hip-Hop Tanzkurs
Donnerstag: 14.30-16.00 Uhr Theatergruppe; 17.00- 20.00 Uhr 
offener Treff
Freitag: 15.00-20.30 Uhr
Samstag: Jeden ersten im Monat 16.00-19.00 Uhr 

Aus dem Ortsgeschehen

Freiwillige Feuerwehr

Jahreshauptversammlung 2014 
Kommandant Uwe Wagner eröffnete am 18.01.2014 die Jahres-
hauptversammlung 2014 mit seiner Rede, in der er die Aktivitäten 
rund um das Einsatzgeschehen hervorhob.

Geburtstage in der kommenden Woche
Dienstag, 25. März
Erika Gast    85 Jahre
Josef Schurin    84 Jahre
Ekaterini Kandilanaptou   76 Jahre
Max Ratzlaff    74 Jahre

Mittwoch, 26. März
Kurt Gernold    81 Jahre
Franz Adam    79 Jahre
Waltraud Wittmann   72 Jahre
Else Holz     72 Jahre

Donnerstag, 27. März
Renate Engelhardt    82 Jahre
Heinz Hauser    74 Jahre
Helmut Holz    74 Jahre

Freitag, 28. März
Edeltrud Fränznick    78 Jahre
Brunhilde Ratzlaff    75 Jahre

Samstag, 29. März
Riza Kicki    76 Jahre
Manfred Karthaus    72 Jahre

Sonntag, 30. März
Jürgen Wink    70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

ERINNERUNG - 
Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und möchten 
in der Presse nicht veröffentlicht werden? 
Sie können sich bei Frau Wenzel, Stadt Eppelheim, abmelden. 
Tel. Frau Wenzel 794-101.
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Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Im Jahr 2013 wurde die Kinderfeuerwehr mit großem Erfolg ins 
Leben gerufen, es wurde ein neues Verwaltungssystem aufgebaut 
und der neue Gerätewagen-Logistik wurde beschafft.
Aber auch in anderen Bereichen wurde viel getan, damit die Feuer-
wehr Eppelheim als ein professioneller und moderner Dienstleister 
für viele Gefahrenlagen angesehen wird.
Zu Gast waren Ehrenkommandant Gerhard Löschmann, stv. 
Bürgermeister Lothar Wesch, Fachgebietsleiter der Altersmann-
schaften im Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar Bernd Dittes, 
Kreisjugendwart Gregor Wipfler, Amtsleiter Reinhard Röckle sowie 
stv. Amtsleiter Kai Enkler 
In einer Gedenkminute wurde dem  2013 verstorbenen Feuerwehr-
kameraden Rudi Löschmann gedacht.
Nach der Vorstellung der Berichte aus den Abteilungen, woraus 
die 94 Einsätze und 10.665 Dienststunden in 2013 herauszuheben 
sind, kam Kommandant Uwe Wagner zu den Ehrungen, Beförde-
rungen und Übernahmen. 
Für 10 Jahre aktiven Dienst in der Einsatzabteilung wurden Dominik 
Bitz, Philipp Böhm, Sascha Böhm, Daniel Brecht, Carsten Rupp, 
Rüdiger Scherz und William Watkins geehrt.
Zu 20 Jahren aktiven Dienst wurden Matthias Gerlach, Dirk Holz, 
Eric Schmitt und Marc Wiedmaier geehrt.
Die Ehrung für 60 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit bekam Ludwig 
Münch und Kurt Sturm vom Fachgebietsleiter der Altersmann-
schaften im Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar Bernd Dittes 
verliehen.
Des Weiteren wurde Melissa Kreutz durch den anwesenden Kreis-
jugendwart für 10 Jahre Jugendtätigkeit geehrt und Daniela Fabian 
erhielt vom Kommandanten die Urkunde zur Deutschen Feuer-
wehrmeisterin im Halbmarathon AK 30.
Adrian Schmitt, Alexander Stuntz und Daniel Wagner wurden 
zum Feuerwehrmann sowie Uwe Drotleff, René Heykes Christoph 
Horsch, Matthias Pohl, Markus Robl und Daniela Fabian zum 
Oberfeuerwehrmann/-frau befördert.
Benjamin Gensheimer, Dirk Holz, Melissa Kreutz und Rüdiger 
Scherz wurden zum Hauptfeuerwehrmann/-frau befördert.
Volker Seibert wurde zum Hauptlöschmeister befördert und Chri-
stophe Reure zum Oberbrandmeister.
Als letzter Tagesordnungspunkt war der Feuerwehrausschuss zu 
wählen, hier setzten sich die Kameraden Jürgen Grundt, Alexander 
Stuntz, Axel Böhm, Eric Schmitt, Nico Böhm, Matthias Pohl und 
Sascha Mayer durch. 
Kraft Amtes vervollständigt der Kommandant Uwe Wagner, der 
stv. Kommandant Michael Benda, der Gerätewart Sascha Böhm, 
der Jugendwart Christoph Horsch, der Vertreter der Altersmann-
schaft Gerhard Löschmann sowie Schriftführer Carsten Rupp das 
Gremium.
Der Feuerwehrausschuss hat den Feuerwehrkommandanten zu 
beraten und zu unterstützen. Vor allgemeinen örtlichen Regelun-
gen, die die Gemeindefeuerwehr berühren, ist der Feuerwehraus-
schuss zu hören.
Der Feuerwehrausschuss wird für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt.
In 2014 war die Feuerwehr Eppelheim bereits 22-mal im Einsatz, 
wodurch sich die Berichterstattung der Jahreshauptversammlung 
etwas in die Länge zog.

Freitag, 28. März 2014, 16 Uhr
für Kinder ab 5 Jahren

Kartenvorverkauf in der Stadtbibliothek
Kind: 2,50 EUR, Erw.: 3,50 EUR:
Fam.: 9,00 EUR (1 Erw. bis zu 3 Kindern)

14, 16 Uhr
Jahren

thek

rn)

Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim, 
Tel. 0 62 21 76 62 90
www.eppelheim.de
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Verschenken - verloren - gefunden - suchen

zu verschenken
Lfd. Nr. 1772 Tel.: 76 38 72 (ab 12 Uhr)
1 Polsterliege (Federkern) mit Bettkasten, 90x 200 cm
1 Tisch ausziehbar rund 90 cm mit einer Einlegeplatte
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu verschenken, 
oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns eine E-Mail oder 
rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Senioren

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 24. bis 28. März 2014
Montag, 24. März
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, 
Kunstwerke des Abendlandes und weltweit, Kunst in der Natur,  
Diavortrag, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Thomas Bölling, 
Lebens- und Glaubensfragen – Gesprächskreis 15:00 Uhr TP: Hei-
delberger Druck, beim Pferd am , Isabel Ritter-Göhringer, Berg-
heim II - zweiter Teil, Exkursion, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Prof. Dr. Rudolf Hauber, China 2013: Großstadtimpressionen - 
Vortrag mit Bildpräsentation
Dienstag, 25. März
08:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Frankfurt - Deut-
sche Bundesbank und Börse, Treff: 11:15 Uhr Bergheimer Straße 
76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt, Inspiratoren der Christenheit - Vor-
trag und Gespräch, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner 
Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik, 15:00 
Uhr Seniorenzentrum Altstadt, Marstallstr. 13, Hedi Weber, Expe-

rimente mit antiken Kochrezepten, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Klaus Unger, Von der Weimarer Republik bis zur, Fällt aus, 
15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, 
Marcel Proust - „Combray“ -
Mittwoch, 26. März
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Dr. Matthias Irgang, Prag, Treff, 
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Epo-
chen der deutschen Literatur - Fällt aus, 12:00 Uhr Universitäts-
bibliothek, Plöck 107-109, Ein Tag an der Universität Heidelberg, 
Führung, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Lore Meier, Wales, 2. 
Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
Wedigo Orlowsky, Rechtsgespräch, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching, Streifzüge durch eine faszinierende 
Wissenschaft
Donnerstag, 27. März
08:20 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Eschelbach, Treff, 10:00 Uhr Fachschule für Diätassist.,HD-, Wal-
traud Eggstein, Ostermenü, Kochseminar, 14:00 Uhr Käthe Koll-
witz Schule, Computertreff, Herr Mittelhamm, Herr Niebel, 14:30 
Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26, N.N., Das Leben ist nichts für 
Feiglinge, Kino, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Pascal Benz, 
Kooperation Reha-Med.2, Fällt aus, 16:15 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Dörthe Seauve, Romantik: Eichendorff, E. T. A. Hoffmann 
Freitag, 28. März
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Neckargemünd / 
Neckarsteinach - Malerische Orte im Neckartal, Treff: 10:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Islam, Koran, Scha-
ria, Vortragsreihe, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, 
Zeitgeschichte - Zeitprobleme

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 21.03. 16-17.30 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Applaus für die Picco-Paulis “
  18.00 TEESTUBE- offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27, „Disco“
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
So 23.03. 10.00 Predigtgottesdienst 
   Pfarrerin Blázquez
   Im Anschluss Kirchencafé
          10-11.30 Großer Erlebniskindergottesdienst
   Thema: „ Immer höher! Der Turmbau  
   zu Babel“
  11.15 Taufgottesdienst
   getauft werden:
   Romeo-Liano Walter, Nico Sackmann
   Lea Günther
   Pfarrer Schilling
  19.30 „Mit Musik nach Santiago“
   Eine musikalische Reise – ein Projekt  
   des DBG mit Herrn Treiber und Herrn  
   Schneider  
  20.30 Meditation
Mo 24.03. 18.00 Werkkreis
  20.00 Taizé-Vorbereitung
Di 25.03. 15-18 Kindergartenausschuss
Mi 26.03. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfrin. Blázquez
          15/16.30 Konfirmanden-Unterricht 
  18.00 Frauenkreis
   Ein Abend mit Herrn Czyganowski   
   von der Männerrunde
  19.00 „TTG“-Jugendleitertreff im Gemeinde- 
   haus mit Bazar-Banner-Mal-Aktion
  19.00 Jugendposaunenchor
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  19.00 Abendmusik zur Passion
   Werke von C.P.E. Bach u. J.S. Bach
  20.00 Posaunenchor 
Do 27.03. 14.00 Senioren-Treff
  19.30 Elternabend aller Ev. Kindertagesstätten
   im Gemeindehaus 
Fr 28.03. 16-17.30 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Großes Rumgerätsel“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27, „Casino Royale“
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
Wochenspruch: Lukas 9,62
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.
Kinder-Erlebnisgottesdienst mit dem höchsten Turm der Welt
Am So., 23. März wird es den nächsten Kinder-Erlebnis-Got-
tesdienst geben; er beginnt in der Pauluskirche um 10 Uhr, wird 
im Gemeindehaus fortgesetzt und dauert bis 11.30 Uhr. „Immer 
höher“ heißt das Motto an diesem Vormittag, denn es geht um die 
biblische Geschichte vom Turmbau zu Babel. Diese wird nicht nur 
erzählt - sondern von allen anwesenden Baumeisterinnen und Bau-
meistern auch nachgespielt…… Mal sehen, wie hoch der höchste 
Turm wird……. Eltern, die den „Erwachsenen-Gottesdienst“ in der 
Pauluskirche besuchen können mit allen anderen Interessierten bei 
Kaffee oder Tee auf die Kinder warten; denn an diesem Sonntag 
wird wieder das beliebte „Kirchen-Café“ angeboten.
„Mit Musik nach Santiago“ in der Pauluskirche Eppelheim am 
23. März 
Am Sonntag, 23. März 2014, 19.30 Uhr, findet in der Pauluskirche 
Eppelheim eine musikalische Reise nach Santiago de Compostela 
statt. Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1 des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums Eppelheim singen unter der Leitung 
von Harald Schneider Pilgerlieder zu Bildern vom Camino Fran-
ces. Dieser wurde von Gerhard Treiber, stellvertretender Rektor 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums, im Jahre 2013 zu Fuß von 
Sean-Jean-Pied-de-Port nach Santiago de Compostela began-
gen. Die Veranstaltung dauert etwa eine Stunde. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird am Ausgang gebeten. 
Abendmusiken zur Passion (mittwochs 19 Uhr, 26.3.-16.4., 
Pauluskirche Eppelheim)
Musik von Carl Philipp Emanuel Bach, dessen Geburtstag sich 
gerade zum 300. Mal jährt, wird uns in diesem Frühjahr in drei der  
Abendmusiken durch die Passionszeit geleiten: Oboe, Barock-
geige und Gesang erklingen an jeweils einem Abend, begleitet von 
Cembalo oder Orgel, um uns unter anderem die sog. empfindsame 
Musik des zweitältesten Bachsohnes nahe zu bringen. In der Kar-
woche werden uns Blockflötenklänge in die Zeit des Frühbarock 
entführen. Texte zur Passion begleiten die Abendmusiken. Herz-
liche Einladung zu immer wieder neuem Innehalten und Hinhören 
auf Musik und Wort in der Passionszeit.
„Atempause“ zum Glück: Der andere Gottesdienst 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am So., 30. März 2014 um 
18 Uhr zur nächsten Atempause ein. Der alternative Gottesdienst 
wird von einem Team vorbereitet und findet in der Pauluskirche 
(Hauptstr. 56) statt. 
„Gott nahe zu sein ist mein Glück?“ heißt der Titel. Er besteht aus 
der Jahreslosung für 2014 und einem Fragezeichen, denn die Vor-
bereitenden setzen einen Schwerpunkt bei der Frage, wann und 
wie man denn Gottesnähe, aber auch Gottesferne erleben kann. 
In biblischen und außerbiblischen Texten soll dies in einem ersten 
Teil erörtert werden. 
Anschließend können die Mitfeiernden wieder informative, spieleri-
sche oder kreative Stationen besuchen, die sich ebenfalls mit der 
Frage nach der Gottesnähe, oder aber mit dem Thema „Jahreslo-
sung“ befassen.
Im Anschluss sind alle Besucher eingeladen, bei kleinen Snacks 
und Getränken noch ein wenig beisammen zu bleiben. 
Anmeldung ab sofort: Bastel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab der ersten Klasse sind eingeladen zur nächsten großen 
„Bastel-Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr.56. Am Sa., 
12.4.2014 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglichkeiten rund 
ums Thema „Frühling“ und „Ostern“. Hier können die Kinder nach 
Herzenslust basteln, während die Eltern mit ihren vorösterlichen 
Wochenend-Tätigkeiten beschäftigt sind. Neben Basteleien gibt 
es auch Spiele, Lieder, eine Geschichte und einen kleinen Imbiss. 

Der Teilnahmebeitrag liegt bei 2,50 EUR, die zur Werkstatt mitge-
bracht werden sollen. Eine telefonische Anmeldung ist erbeten im 
Ev. Pfarramt (Tel. 760027); bitte Name, Alter und Tel. Nr. angeben. 
Danke!
Seetaufen am 6. September 2014
Wer ein Kind - oder sich selbst als Erwachsener - wie in urchristli-
cher Zeit in einem Gewässer taufen lassen will, hat dazu die Gele-
genheit am 6. September am St. Leoner Baggersee. An einem 
Vorbereitungsabend wird alles genau besprochen. Anmeldungen 
können ab jetzt bei den Evang. Pfarrämtern St. Leon-Rot oder 
Walldorf vorgenommen werden. Zum Vorbereitungsabend werden 
die Angemeldeten dann persönlich eingeladen. 

Ordentliche Mitgliederversammlung Förderkreis Kirchen-
musik e.V.
Am Montag, den 10. März 2014, fand im Gemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Eppelheim die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung des gemeinnützigen Fördervereins Kir-
chenmusik Eppelheim e. V. statt. Zur Erinnerung: Der Verein 
wurde im Frühjahr 2013 in Reaktion auf drastische Mittelkürzungen 
ins Leben gerufen, um auch weiterhin die Durchführung größerer 
kirchenmusikalischer Projekte (Kantaten, Oratorien, Messen mit 
Orchesterbegleitung) zu ermöglichen. 
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Frau Ulrike Pfaff, 
sowie der Wahl von Schriftführer und Versammlungsleiter wurden 
zunächst die vorgesehenen Tagesordnungspunkte (Bericht über 
Mitgliederentwicklung und finanzielle Situation des Vereins, Entla-
stung des Vorstands) abgehandelt. Im Anschluss berichtete die in 
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Mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche, Eppelheim 
 
 

 26. März 2014 
 Werke von C.P.E. Bach u. J. S. Bach 
 Barbara Obert, Oboe  
  Peter Rudolf, Cembalo 
 Dr. Sibylle Rolf, Texte 
 

 2. April 2014 
 Werke von C. P. E. Bach u. W. A. Mozart 
 Barbara Mauch-Heinke, Barockgeige 
             Peter Rudolf, Cembalo 
            Detlev Schilling, Texte 
 
 9. April 2014 
 Werke von C.P.E. Bach und C. H. Graun 
 Josefa Kreimes, Sopran 
            Peter Rudolf, Orgel 
            Cristina Blázquez, Texte 
 
 16. April 2014 
 Werke des Frühbarock 
        Tabea Schwartz, Blockflöte 
         Peter Rudolf, Cembalo 
         Cristina Blázquez, Texte 
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Jehovas Zeugen 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

ihrem Amt bestätigte Vorsitzende über Werbeaktionen (Konzertbe-
wirtungen, Präsenz bei Gemeindeveranstaltungen etc.), mit denen 
der Verein im vergangenen Geschäftsjahr auf sich aufmerksam 
gemacht hatte, um mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen,  
und  konnte ein durchweg positives Echo vermelden. Der Verein 
steht zwar noch am Anfang seiner Arbeit, doch der Erhalt der Kir-
chenmusik ist offenbar vielen Menschen in Eppelheim ein Anliegen, 
und eine konfessionsübergreifende Institution wie ein ökumeni-
scher Förderverein wird einhellig begrüßt, die Mitgliederzahl nimmt 
stetig zu. 
Der Förderverein wird sich weiterhin bei Gemeindeveranstaltungen 
und städtischen Ereignissen präsentieren, das nächste große öku-
menische Projekt wird ein Konzert am 21. Dezember 2014 zum 
fünfundzwanzigjährigen Jubiläum der ökumenischen Konzertreihe 
Musik in der Josephskirche sein. Zur Aufführung kommt Hein-
rich von Herzogenbergs Oratorium „Die Geburt Christi“, ein fest-
liches, auf Bibel- und Gesangbuchtexten sowie auf Volksliedern 
beruhendes Oratorium für Chor, Solisten und kleine Streicherbe-
setzung mit Oboe. 
Wer Näheres über den Verein wissen möchte, ist herzlich einge-
laden, dessen  Internetseite www.kirchenmusik-eppelheim.de zu 
besuchen. 

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 22.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
Di. 25.03. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 26.03. 21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit (Josephs-
   kirche)
Fr. 28.03. 15.00 Hl. Messe zur Eröffnung der Ewigen   
   Anbetung (Josephskirche) 
   anschl. Betstunden
  18.00 Eucharistische Andacht zum   
   Abschluss der Ewigen Anbetung 
   (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 23.03. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 23.03. 09.30 Hl. Messe mit Taufe
Treffpunkte
Di. 25.03. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 27.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Das Pfarrbüro ist vom 24.-28.03.2014 geschlossen.
Wir laden ein zum Tag der Ewigen Anbetung 2014 in unserer Pfar-
rei: Am Freitag, den 28. März, begehen wir den Tag der Ewigen 
Anbetung. Beginn ist um 15.00 Uhr mit der Feier der Hl. Messe in 
der Josephskirche, daran schließt sich die Zeit der Anbetung an. 
Zum Abschluss findet um 18.00 Uhr die Eucharistische Andacht 
mit Sakramentalem Segen statt.
Vorschau: Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 30. März 
2014, um 10.00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses St. 
Franziskus, Blumenstr. 33.
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 30.03.14, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt die 
Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie sich 
einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem gemüt-
lichen Plausch. Ab 12.00 Uhr serviert der Kirchenchor für uns sein 
bekanntes und schmackhaftes Essen: Gemischtes Gulasch mit 
hausgemachten Semmelknödel und Salat.

Do. 20.03. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Fr. 21.03. 10:00 Eltern-Kind-Singen in der Kirche Wiesloch, 

Beethovenstr. 1
Sa. 22.03. 11:00 Kinderchor- und Nachwuchsorchesterprobe

in der Kirche HD-Werderstr. 7
13:00 kidsAktiv: Spielenachmittag in der Kirche HD-

Werderstr.7
So. 23.03. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

11:00 Andacht im Seniorenzentrum „Kranichgarten“, 
Kranichweg 51, 69123 HD-Pfaffengrund

Mo. 24.03. 20:00 Orchesterprobe in der Kirche HD-Werderstr.7
Di. 25.03. 20:00 Bezirkschorprobe in der Kirche HD-Werderstr.7
Do. 27.03. 20:00 Gottesdienst mit Bezirksältesten Gerd Merkel
Fr. 28.03. 20:00 Jugendabend in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

DBG-Chorkonzert in der Eppelheimer Christ-
Königs-Kirche
Am 28. März 2014 findet ein Konzert des großen Chores des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) in der Eppelheimer Christ-
Königs-Kirche statt. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Zur 
Aufführung kommt die „Petite Messe Solennelle“ von Gioachino 
Rossini – ein weltberühmtes Alterswerk des Komponisten, in dem 
er bewusst zwischen traditionellem Kirchenstil und italienischer 
Oper hin und her schwankt. Ein ausgesprochen originelles Werk 
also, das seine Attraktivität zudem durch die Besetzung erhält: Es 
musizieren der durch viele Aufführungen bereits bestens bekannte 
große Chor des Bonhoeffer-Gymnasiums, den Klavier- und Har-
moniumpart übernehmen die beiden Eppelheimer Musikpädago-
ginnen Gudrun Rahn und Birgit Hatzfeld. Auch die Solopartien 
liegen ausschließlich bei Sängern und Sängerinnen, die aus den 
Eppelheimer „Singklassen“ hervorgingen: Eva Althapp (Sopran), 
Kim Boyne (Alt), Kenji Mikus (Tenor) und Jascha Ruebeling (Bass).
Der Eintritt ist frei. Gerne werden am Ausgang Spenden zur För-
derung der musikalischen Arbeit am Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium entgegengenommen.
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Intensive Einblicke in die Profilbereiche der 
Schule

Realschule öffnete Klassenzimmer für Viert-
klässler / Reinschnuppern in Unterrichtsbereiche
(sg) Schule kann begeistern. Das bewies der Schnuppertag für 
Viertklässler an der Humboldt-Realschule. Rektorin Judith Bühler 
und ihr Lehrkollegium hatten rechtzeitig vom Tag der offenen Tür 
und dem Anmeldetermin für die weiterführende Schule alle vierten 
Klassen der Grundschulen aus Eppelheim und Plankstadt in ihr 
Schulhaus eingeladen. So konnten die Schüler der Eppelheimer 
Theodor-Heuss- und Friedrich-Ebert-Grundschule sowie der Plank-
stadter Friedrich- und Humboldt-Grundschule an verschiedenen 
Vormittagen in kleinen Gruppen die Schule und ihre Unterrichtsan-
gebote kennenlernen. Die achten Klassen waren als Schülerpaten 
für die Betreuung zuständig und leiteten die Grundschüler an. In 
Klasse 9 haben sie die Möglichkeit eine Schülerpatenschaft für die 
neuen Fünftklässler zu übernehmen und sie durch das erste Schul-
jahr zu begleiten. Für ein solches Engagement erhalten die Schüler 
ein Zertifikat für ihr Schülerportfolio. Der Schnuppertag ermöglichte 
den Grundschülern in vier Profilbereiche Einblick zu nehmen. Am 
ersten Vormittag war die Theodor-Heuss-Grundschule mit ihren 
vier Grundschulklassen 
samt Lehrerinnen, betreu-
ender Eltern und Konrek-
torin Ulrike Lück zu Gast. 
"Unsere Schüler sind total 
begeistert von den Unter-
richtsangeboten", erzählt 
Ulrike Lück. Sie lobte die 
Schule für die perfekte 
Planung. Schließlich galt 
es reibungslos und zeit-
gleich rund 90 Grundschüler in vier verschiedenen Schulbereichen 
zu beschäftigen und ihr 
Interesse für die Angebote 
der Schule zu wecken. 
Praktische Einblicke erhiel-
ten sie in den Fachbereich 
"Mensch und Umwelt": 
in der Schulküche durf-
ten sie Kekse backen. Im 
Bereich Technik konnten 
die Jungen und Mädchen 
Bilderrahmen aus Holz 
fertigen. Zum Andenken wurde ein Bild mit dem Patenschüler 
eingeklebt. Im Fächerverbund "Naturwissenschaftliches Arbeiten" 
(NWA) standen Versuche im Chemielabor auf dem Programm. Im 

Humboldt-Realschule

Friedrich-Ebert-Schule

Die Friedrich-Ebert-Schule wird Gemein-
schaftsschule
Info-Nachmittage und Anmeldetermine für die neuen 1. und 5. 
Klassen und alle Interessierten
Wir laden Sie herzlich ein, uns und die neue Eppelheimer Gemein-
schaftsschule kennen zu lernen:
Info-Stand der FESCH auf dem Eppelheimer Wochenmarkt:
Samstag, 22. März 2014, 9.00 - 12.30 Uhr
FESCH-Info-Nachmittag für alle Viertklässler/innen und ihre Eltern:
Freitag, 21. März, 15.00-18.00 Uhr im Schulhaus
FESCH-Info-Nachmittag für die zukünftigen Erstklässler/innen und 
ihre Eltern:
Freitag, 28. März, 15.00-18.00 Uhr im Schulhaus
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler:
Mi, 26. März und Do, 27. März, 8.00-17.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler:
Mi, 02. April, 14.00-17.00 Uhr und Do, 03. April, 9.00-13.00 Uhr
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Home-
page.
Zum Start der Gemeinschaftsschule gibt es eine neue Schulbro-
schüre mit allen wichtigen Infos zur neuen Schulart. Sie kann über 
die Homepage der Schule www.fesch-eppelheim.de herunterge-
laden werden.
Gemeinschaftsschule kompakt – 
Folge 5: Zehn gute Argumente für die neue Gemeinschafts-
schule
1. An der FESCH gibt es seit vielen Jahren eine Kultur der Wert-
schätzung. Ihr Kind ist bei uns willkommen und wird Erfolge bei uns 
haben. Ihre Tochter/Ihr Sohn wird gerne zur Schule gehen.
2. Ihr Kind wird an der FESCH-Gemeinschafts-schule in allen 
Fächern und Lernbereichen gezielt und individuell gefördert. Als 
Gemeinschaftsschule haben wir kleinere Klassen und mehr Lehrer-

Vortragsreihe: Was tun nach dem Abitur?
Montag, 24.03.2014, 19 Uhr, Aula DBG
Ehemalige SchülerInnen des DBG berichten über ihre Erfahrungen:
Studium der Umweltwissenschaften an der Universität Freiburg
Mit „weltwärts“ für 1 Jahr nach Uganda, danach Lehramtsstudium 
in Leipzig,
Studium Maschinenbau an der Hochschule Karlsruhe, Bachelor 
und Master
Evtl. weitere Beiträge
Wir freuen uns auf einen informativen Abend!      Elternbeirat  DBG

Star Search – Es ist wieder soweit!
Das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Eppelheim veranstaltet am 
4. & 5. April 2014 seinen jährlichen Star Contest - dieses Mal 
unter dem Motto: "Das Leben ist doch nur ein Spiel". Die Tore der 
Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim sind an diesem Tag ab 19:00 Uhr 
geöffnet. Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr. Helfen Sie 
mit, den Star des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums zu finden und 
kommen Sie vorbei! Lassen Sie sich dieses spannende und fanta-
stisch musikalisch ausgeschmückte Ereignis nicht entgehen! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Kartenvorverkauf unter star-search-orga@web.de (Erwachsene: 
10 Euro, ermäßigt: 7 Euro)

Musiksaal sowie in der Schulaula hatten sich die Bläserklassen zur 
Verfügung gestellt, um den Viertklässlern erste Einblicke in das 
musikalische Angebot der Schule zu geben. Es bestand für alle die 
Möglichkeit, die verschiedenen Blasinstrumente auszuprobieren. 
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Kommunaler Kindergarten Villa Kunterbunt

Ev. Kindertagesstätte

stunden für jeden Schüler. Ihr Kind wird den besten Schulabschluss 
erreichen, der jeweils möglich ist.
3. Bei uns gibt es keinen Unterrichtsausfall. Ihr Kind wird in der 
gesamten Zeit (von 7.45 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr) 
verlässlich von pädagogischen Profis betreut. Die Klassen sind 
maximal 28 Schüler/innen groß.
4. Die Lehrer/innen der Klasse und die anderen Fachkräfte arbei-
ten intensiv zusammen. Dadurch erhalten Sie und Ihr Kind genaue 
Lernstandsdiagnosen und individuelle Förderpläne. So können 
auch Kinder mit Teilleistungsstörungen, z.B. mit LRS oder Dyskal-
kulie, einen höheren Bildungsabschluss erreichen.
5. An der FESCH können die Schüler/innen alle Abschlüsse erlan-
gen. Eventuell muss für das Abitur die gymnasiale Oberstufe an 
einem Gymnasium besucht werden. Ihr Kind hat dann insgesamt 
neun Schuljahre bis zum Abitur Zeit. Auch die Mittlere Reife und 
den Hauptschulabschluss bieten wir an. 
6. Uns ist die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern sehr 
wichtig. Sie werden mindestens zweimal im Schuljahr längere 
Lernentwicklungsgespräche mit den Lehrer/innen führen. Darüber 
hinaus sind wir immer für Sie zu sprechen.
7. An der FESCH-Gemeinschaftsschule sammelt Ihre Tochter/Ihr 
Sohn bereits ab Klasse 5 durch Praktika, Workshops, Betriebser-
kundungen und individuelle Beratung wertvolle Erfahrungen im 
Bereich der Berufs– und Studienorientierung.  
8. Unser freundliches Schulhaus und unser naturnahes Schulge-
lände sind Wohlfühlräume. Sie bieten viel Raum zum Austoben, 
zum Entspannen und zum konzentrierten Lernen.
9. In unserer Ganztagsschule bekommt Ihre Tochter/Ihr Sohn zahl-
reiche zusätzliche kostenlose Bildungsangebote. Themenkurse in 
Sport, Kultur, Naturwissenschaft etc. führen dazu, dass Ihr Kind 
neue Hobbies und Talente entdeckt.
10. „Hausaufgaben“ gibt es bei uns nicht. In gesonderten Lernzei-
ten kann Ihr Kind, unterstützt von Lehrer/innen, seine Schulaufga-
ben erledigen. Wenn Ihr Kind um 16.00 Uhr mit der Schule fertig 
ist, hat es Zeit, seine Freizeit selbst zu gestalten. 
Nächste Woche: GMS kompakt, Folge 6: Die neue Ganz-
tagsgrundschule – Fragen und Antworten.

Am Dienstag, den 26.02.2014 kam in unsere kunterbunt 
geschmückte Villa Kunterbunt ein Überraschungsgast zu Besuch. 
Schon früh morgens wurde auf dem KiGa-Parkplatz ein Auto mit 
Luftballons auf dem Dach gesichtet - wer das wohl sein konnte? 
An diesem Tag war geplant, dass sich sämtliche Piraten und Pippi-
Langstrümpfe (und alles was sonst noch herumsprang) zur großen 
Faschingsparty in unserer Turnhalle treffen sollten. Als alle versam-
melt waren, ging die Tür auf und herein kam - Clown Cappellino! 
Und mit ihm jede Menge gute Stimmung und tolle Faschingsmusik: 
Ententanz, Lied über mich, Komm hol das Lasso raus... alle tanz-
ten begeistert mit, selbst unsere Jüngsten!
Danach trennten sich die Gruppen: Zuerst ging die Pippi-Lang-
strumpf-Gruppe in den Gruppenraum, um an einer großen Tafel 
gemeinsam Sandwiches, Popcorn uvm. zu verspeisen.
Die Piratengruppe blieb zunächst in der Turnhalle, denn Clown 
Cappellino hatte ein lustiges Spiel vorbereitet: Lieder erraten. Wer 

Kath. Kindergarten St. Luitgard

ein Lied von der CD richtig erraten hatte, durfte sich in die Mitte 
setzen, bekam eine zum Lied passende Perücke auf den Kopf und 
der Clown formte einen Luftballon zu Hund, Maus, Schwert oder 
Blume - bis jedes Kind einen Luftballon besaß. Auch die Erziehe-
rinnen wurden bei diesem Spiel nicht verschont! 
Nach einer Stunde wurde getauscht und die Pippi-Langstrumpf-
Gruppe durfte mit Clown Cappellino spielen, während die Piraten 
ihr Buffet plünderten.
Nachdem sich der Clown verabschiedet hatte, durften alle Kinder 
noch eine Polonaise durch den ganzen Kindergarten und den 
Garten machen ... mit viel humba bumba Tätteräää natürlich!!
Vielen Dank an den Clown Cappellino für seine lustige Show sowie 
an den Elternbeirat für die Organisation und Finanzierung!

Vielen Dank!
Der Elternbeirat organisierte am 22.02.2014 einen Flohmarkt in 
den Räumen des Kindergartens.
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen konnten Interessierte 
an  vorsortierten Tischen nach Kinderkleidung, Kinderschuhen und 
Spielsachen stöbern.
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Psychologische Beratungsstelle

Freundeskreis Theodor-Heuss-Schule

SPD www.spd-eppelheim.de

Käfer und Co. krabbeln für Theodor-
Heuss-Schüler
Am Donnerstag vergangener Woche brummte es 
ordentlich in der Turnhalle der Theodor-Heuss-Schule. Passend zu 
den frühlingshaften Temperaturen draußen genossen die Schüle-
rinne und Schüler aller Klassen das Mitmach-Musical „Käfer und 
Co.“ Mit einfachsten Mitteln verwandelte Frank Ströber die Turn-
halle in eine Bühne und nicht nur als Bühnenbildner, sondern auch 
als Autor, Regisseur, Hauptdarsteller, Musiker und Moderator zog 
er sein junges Publikum vom ersten Moment an und mit liebens-
wert bayrischem Akzent in den Bann seiner Geschichte. Als Frank, 
der Waldschrat, stellte er 
sich vor und holte sich fünf 
Kinder auf die Bühne, die 
ihm – natürlich im passen-
den Kostüm - dabei halfen, 
die Story vom coolen Kurt 
und seiner Clique und der 
schüchternen Raupe Rita 
zu erzählen, die gerade 
ihren ersten Tag an der 
Insektenschule Klugwald 
zu bewältigen hat. Natürlich 
muss Kurt, der Überflieger 
erst einmal demonstrieren, 
wer der Star an der Schule 
ist und Rita muss einiges 
einstecken, bis sie akzep-
tiert wird, aber am Ende 
haben alle etwas gelernt.  
Dass Mobbing eben nicht 
cool ist, dass jeder Respekt 
verdient, und vor allem, 
dass jedes Kind etwas 
Besonderes und Wertvolles ist. Die Refrains der Lieder hatten die 
Schülerinnen und Schüler bereits einige Tage zuvor mit ihren Leh-
rerinnen einstudiert, aber es war natürlich noch toller, sie dann zur 
fetzigen Begleitung einer elektrischen Gitarre zu singen. Ströbers 
Einmannshow, die alle zum Mitsingen, Mitmachen und Mitdenken 
einbezieht, thematisierte ohne erhobenen Zeigefinger viele wich-
tige Punkte im Zusammenleben von Kindern (und Erwachsenen). 
Kindgerecht, aber ohne Kitsch gab es hier jede Menge Stoff zum 
Nachdenken und eine kurzweilige Show noch geschenkt dazu. Ein 
Geschenk war „Käfer & Co.“ noch in anderer Hinsicht, denn die 
Aufführung hatte der Freundeskreis der Theodor-Heuss-Schule als 
Sponsor finanziert. 

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08
Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 10.04.2014, Evang. Kindergarten, Scheffelstr. 
5, 69214 Eppelheim, Tel.: 76 52 90
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Das neue vhs-Programm ist da! Schon angemeldet?
3201.03 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 29.04.2014, 18:15 – 19:45 Uhr

Volkshochschule 

Parteien

Freie Wähler (FWV) wählen Ihre Kreistags-
kandidaten
Für die Kreistagswahl am 25. Mai 2014 wählten die Eppelheimer 
Liste, die Plankstädter Liste und die Freien Wähler Oftersheim 
Ihre Kreistagskandidaten für den Wahlkreis 5 des Rhein-Neckar-
Kreises. Zum Spitzenkandidaten des Wahlvorschlages der Freien 
Wähler wurde Kreisrat und Bürgermeister Jürgen Schmitt aus 
Plankstadt gewählt. 
Die Vertreter der Eppelheimer Liste für die Kreistagswahl:
Bernd Binsch, selbständiger Dipl.-Ing. Bauwesen, Platz 2 
Elke Sommer, Bankkauffrau, Platz 5 
Gemeinderat Guido Bamberger, Fliesenlegermeister, Platz 9
Der Wahlvorschlag der FWV zeichnet sich durch eine ausgewo-
gene Liste mit durchweg beruflich erfolgreichen und in der Bevöl-
kerung geschätzten Kandidaten aus. Derzeit bildet die FWV die 
drittstärkste Fraktion im Kreistag Rhein-Neckar.
Die Freien Wähler haben sich folgenden Auftrag im Kreistag gestellt:
- ein verantwortungsbewusster Umgang mit den zur Verfügung 
  stehenden finanziellen Mitteln
- Standortsicherung durch gute Versorgung mit schnellerem 
  Internet
- ein vielfältiger und moderner Verkehrsmix mit einem attraktiven 
  öffentlichen Personennahverkehr
- gesellschaftliche Teilhabe von älteren, selbstbestimmten Men-
  schen
- aktive Förderung und bedarfsgerechter Ausbau von zukunftsori-
  entierten Bildungsmöglichkeiten
- Anerkennungskultur des bürgerschaftlichen Engagements und 
  der ehrenamtlichen Tätigkeiten
Die Kandidaten der Eppelheimer Liste werden sich mit Herz und 
Verstand für ein starkes Eppelheim im Kreistag einsetzen. Von 
Eppele für Eppele, frei von Parteiinteressen.

   

Bernd Binsch             Elke Sommer Guido Bamberger

Kandidatinnen und Kandidaten der SPD 
Eppelheim stellen sich vor.
Eppelheim: Herzenssache
Eppelheim bietet Heimat. Kann aber noch etwas mehr Wohlfühlat-
mosphäre vertragen. Lasst uns rangehen: Verschönern, wo es 
geht (muss nicht gleich teuer sein). Radeln ermöglichen, wo es 
geht. Grün,  Natur – mehr davon!

Wir freuten uns über den regen Zulauf und eine anschließend groß-
zügige Spende für unsere Einrichtung. Der Elternbeirat unterstützt 
die Anschaffung einer 2. Spielebene in einem der Krippenräume 
mit 200,00 EUR. 

3604k Kreative Muttertagswerkstatt
Für Kinder ab 6 Jahren
Am 03.05.2014, 14:00 – 17:15 Uhr
5630.01 Präsentieren mit PowerPoint 2010
Ab 05.05.2014, 18:00 – 21:45 Uhr
5608 Kombikurs für PC-Einsteiger
Ab 06.05.2014, 17:30 – 21:15 Uhr
3325.10 Wirbelsäulengymnastik
Ab 12.05.2014, 20:15 – 21:15 Uhr
3146 La dolce vita
Kochen nach italienischer Lebensart
Am 13.05.2014, 18:30 – 21:30 Uhr
5620.03 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Ab 24.06.2014, 18.15 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de
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Politische Schwerpunkte/kommunale Interessen
Bildung, Sozialpolitik, Demografischer Wandel 
in der Kommune, Inklusion.
Mitgliedschaften
Seit 1989 Mitglied im Gemeinderat
Seit 2004 Mitglied im Kreistag
Mitglied in verschiedenen Vereinen: ASV, TVE, 
Obst- und Gartenbauverein, Arbeiterwohlfahrt
Erziehungsberatungsstelle, Lebenshilfe, För-
derverein Jugendhaus, Förderkreis Stadtbiblio-
thek
Aktive Mitarbeit in der Projektgruppe Inklusion 
und der Arbeitsgemeinschaft Demografie der   

Stadt Eppelheim 
Freizeit/Hobby
Erkunden der näheren und weiteren Umgebung per Fuß  oder 
Fahrrad, Lesen, Aqua-Fitness, Gestalten des  eigenen Gartens

Politische Schwerpunkte/kommunale Interessen
Politische /kommunale Entscheidungen 
für die Bürger der Kommune,
Wahrung und Sicherung der öffentlichen
Daseinsvorsorge,
Ziel: Generationen übergreifend wohlfühlen
Mitgliedschaften
Seit 2004 Gemeinderat
Seit 2006 ehrenamtlicher Richter
Ehrenamtlicher Berater Techniker-Kranken-
kasse
Mitglied: SPD, IG-Metall, REFA-Verband,
Obst-und Gartenbauverein,

Angelsportverein  Leimen
Freizeit/Hobby:
SPD, Lesen, Kegeln, Wandern, Angeln

FDP    www.fdp-eppelheim.de

SPD www.jusos-eppelheim.de

Die FDP Eppelheim und Kreis Rhein-Neckar 
haben die Bewerber für die Kommunalwah-
len nominiert
In  zwei Versammlungen in Eppelheim und in Oftersheim wähl-
ten die FDP-Mitglieder ihre Kandidaten für den Gemeinderat (GR) 
Eppelheim und für den Kreistag (KT).
Für die Partei von „Maß und Mitte“ sind geeigneten Kandidaten 
gefunden worden, die sich für Chancengerechtigkeit, Bürger-
rechte, Selbstbestimmung, Vielfalt in der Bildung und Marktwirt-
schaft einsetzen.

FDP-Bewerberliste für die Gemeinderatswah-
len in Eppelheim:
In Bernds Sportjournal in Eppelheim wurden die folgenden Kandi-
daten einstimmig gewählt.
1. Bopp, Peter W., Stadtrat Eph., Steuerberater, Rechtsbeistand
2. Dr. Schib, Peter, Apotheker/Dipl.-Chemiker
3. Brandel, Werner, Selbständiger Unternehmer
4. Najam, Safeer, Medizinstudent
5. Prof. Dr. Nader, Dipl.-Chemiker
6. Schib, Brigitte, Apothekerin
7. Krzewitzki, Alexej, Software-Entwickler
8. Rühlemann, Herbert, Dipl. Ing. (FH)
9. Münch, Roland, Dialysetechniker
10. Kuhnle, Alfred, Diplom-Finanzwirt (FH)
11. Ahmad, Mohammad, Taxi-Fahrer
12. Barniske, Friedlinde, Rentnerin
13. Bräuer, Joachim, Diplom-Volkswirt
14. Mertig, Edwin, Rentner/KFZ-Meister
15. Döhner, Eleonore, Hausfrau

FDP Bewerberliste für die Kreistagswahlen 
Wahlkreis 5, Eppelheim:
Da der Wahlkreis die Gemeinden Eppelheim, Plankstadt und 
Oftersheim umfasst, wählten die Mitglieder  in der Gaststätte Kron-
prinz in Oftersheim auf der FDP-Wahlkreiskonferenz  9 Kandidaten 
aus den drei Orten.
1. Peter Bopp, Steuerberater, Rechtsbeistand, Eppelheim
2. Dr. Gunter Zimmermann, Lehrer i. R., Oftersheim
3. Peter Pristl, Rechtspfleger, Oftersheim
4. Dr. Peter Schib, Apotheker/ Diplom - Chemiker, Eppelheim
5. Carmen Kurz-Ketterer, exam. Krankenschwester, Oftersheim
6. Herbert Rühlemann, Diplom-Ingenieur (FH), Eppelheim
7. Holger Höfs, Geschäftsführer, Oftersheim
8. Frank Schmeckenbecher, Kaufmann, Oftersheim
9. Miriam Makim, Flugbegleiterin, Oftersheim
Informationen zum Spitzenkandidaten FDP-Stadtrat Peter 
W. Bopp: verheiratet, 2 Söhne, Steuerberater/Rechtsbeistand für 
Handels- und Gesellschaftsrecht
Seit über 20 Jahren Stadtrat in Eppelheim, 
seit über 30 Jahren Evangelische  Kir-
chengemeinderat, und Vorsitzender des 
Eppelheimer Kindergarten-Ausschusses, 
Vorstandsmitglied DRK und TVE; Mitglied 
RVE, ETC, Poseidon, ECC u. Germania. 
Schwerpunkte der GR-Arbeit: Ausreichende 
Betreuungsangebote für Kinder von 1 – 6 
Jahren. Attraktives Schulangebot von der 
Grundschule bis zum Abitur; Zukunftsorien-
tiertes Verkehrskonzept; Sparsamer Umgang mit den zur Verfü-
gung stehenden Finanzmitteln.

Junge Kandidatinnen und Kandidaten der 
SPD Eppelheim stellen sich vor 
Politische Schwerpunkte/Kommunale Interessen:

Ganztagesbetreuung/-schule, Sportförde-
rung, Schulsozialarbeit, Familienhilfe,     
wirtschaftliche Entwicklung
Mitgliedschaften:
ASV Eppelheim (Vorstandsmitglied), Vorsit-
zende der Turnerjugend Heidelberg,    
stellvertretendes Mitglied im Sportausschuss 
des Rhein-Neckar-Kreises
Freizeit/Hobbys:
Sport, Musik, Literatur

Politische Schwerpunkte/Kommunale Interessen:
- Die Stadtmitte durch ein neues Verkehrs-
konzept attraktiver machen und damit auch 

  den Einzelhandel zu stärken
- Die bisher vorhandene Infrastruktur aus

  bauen z.B. durch eine direkte Anbindung an 
  den S-Bahn Bahnhof in Wieblingen

- Den Schulstandort durch neuartige Ange-
bote sichern 
- Mehr direkte Beteiligung der Bürger bei 
kommunalpolitischen Entscheidungen

Mitgliedschaften:
- Stellvertretender Personalratsvorsitzender AOK Rhein-Neckar- 
  Odenwald
- Mitglied ver.di Bundesfachbereichsvorstand Sozialversicherung
- Mitglied ver.di Bundestarifkommission AOK
- Vorsitzender ver.di Landesfachgruppe AOK
- IHK Prüfer
- Amnesty International
- Peta
Freizeit/Hobbys:  
Sport, Politik, Kochen

  

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Jahreshauptversammlung des AGV Eintracht
Am Sonntag, den 16. März, trafen sich die AGVler zur Jahres-
hauptversamlung in ihrem Vereinsheim Sole D'oro.
Die Vorsitzende Hildegard Rühle begrüßte die Anwesenden, stellte 
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Erfolgreicher Start! 
Am 14.03.2014 um 18:30 Uhr war es soweit: ASV-Badminton 
nahm seinen Trainingsbetrieb in der Rhein-Neckar-Halle auf. 

ASV Badminton 

Anfänger wie auch geübte Spieler und Spielerinnen fanden sich 
schnell zusammen und in Kürze waren alle 5 Spielfelder belegt.
Die Verantwortlichen waren mit dem Start mehr als zufrieden.
Michael Windisch fasste zusammen: "Es ist schön, dass sich zu 
unserer ersten Trainingseinheit so viele begeisterte Spieler einge-
funden haben. So kann es weitergehen."
Alle die Lust haben, Badminton zu spielen, sind dazu herzlichst 
eingeladen. Eine extra Anmeldung ist nicht notwendig, Schläger 
und Federbälle sind ausreichend vorhanden.

Jung und Alt vereint beim Spiel
Trainingszeiten
jeden Freitag von 18.30 – ca. 21:30 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle 
bei Fragen: Masood Ghasroldashti 
Mobil: 0162 2721642, E-Mail: asv.eppelheim@gmx.de

An alle Mitglieder des ASV Eppelheim
Jahreshauptversammlung
Die im ASV Report für den 28. März 2014 angekündigte Jah-
reshauptversammlung findet nicht statt!
Aus organisatorischen Gründen muss die Veranstaltung auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben werden.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir danken für ihr/euer Verständnis.                 Die Vorstandschaft

SG ASV/DJK Fußball  

Knappe Auswärtsniederlage der D-1 Junioren
Am Samstag musste unsere D-1 im Auswärtsspiel  gegen die SG 
Lobbach antreten. Diese bestreitet ihre Heimspiele auf dem Sport-
gelände der SG Lobenfeld. Es erwartete uns eine sehr robuste und 
körperlich überlegene Heimmannschaft. Da das Spielfeld sehr klein 
und eng war, hatten unsere Spieler Probleme einen geordneten 
Spielaufbau durchzuführen, so dass man mit vielen langen Bällen 
agierte. Bei den Zweikämpfen in der Luft waren unsere Jungs 
meist 2. Sieger. Dennoch gelang es Giulio mit einem Doppelpack 
seine Mannschaft früh mit 0-2 in Führung zu schießen. Dies sollte 
den Jungs Sicherheit und Ruhe geben in ihren Aktionen. Doch zu 
einfach ließ man sich überspielen und Lobbach hatte mehrere gute 
Torchancen. Nach einem Fernschuss der Heimmannschaft machte 
unser Keeper keine gute Figur und Lobbach verkürzte auf 1-2. Nur 
fünf Minuten später gelang ihnen sogar der 2-2 Ausgleichstreffer, 
was gleichzeitig auch den Halbzeitstand bedeutete.
Nach dem Seitenwechsel wollten wir versuchen enger und cou-
ragierter in die Zweikämpfe zu gehen, um den Gegner damit vom 
Tor fern zu halten. Wegen eines Foulspiels im Strafraum zeigte der 
Schiedsrichter nach 10 Minuten in der 2. Hälfte auf den Punkt. 
Es gab Neunmeter für den Gastgeber. Diesen und auch den fälli-
gen Nachschuss konnte unser bester Mann an diesem Tage, Tor-
hüter Ahmed, parieren und hielt so den 2-2 Zwischenstand fest. 
Mehrmals konnte er glänzend parieren und hielt seine Mannschaft 
im Spiel. Doch nach einem strammen Schuss vom Stürmer der SG 
Lobbach war auch er machtlos und konnte das 3-2 nicht verhin-
dern. Nun setzten unsere Jungs alles auf eine Karte und versuch-
ten in der restlichen Spielzeit noch den Ausgleich zu erzielen. 
Leider vergebens und so fuhren wir mit einer 3-2 Niederlage im 
Gepäck wieder nach Hause.
Mannschaft: Ahmed Tabakci (TW), Leonhard Mulaki, Maurice 
Hagemeister, Luis Steiner, Oliver Auer, Paul Schwanke, Sammy 
Rühle, Mark Kuhlmay, Ebou Ceesay, Leon Schlotthauer, Fabian 
Goebel, Giulio D´Angelo (2), Lukas Brix, Mustaba Hassan.
Nächstes Spiel der D-1 Junioren am Samstag, 22.03. um 10:00 in 
St. Leon. Die D- 2 spielt um 13:00 Uhr bei der Kirchheim.

Mit Effektivität ins Finale
Beim Hallenturnier der DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal für E1-Juni-
oren in der Köpfelhalle um den Sparkassencup 2014 am Sonntag, 
16.03.14 errangen unsere Jungen einen beachtenswerten 2. Platz.

die Beschlussfähigkeit fest und bat um Genehmigung der Tages-
ordnung. 
Danach gedachte man den 2013 verstorbenen Mitgliedern:
Edgar Riegler, Olga Markowski, Hans Schefczik, Martha Weber, 
Friedrich, Reitlinger und Anneliese Jäger.
Die 1. Vorsitzende gab einen Ausblick auf das Jubiläumsjahr des 
AGV in diesem Jahr. Eröffnet wird dieses Jubiläum mit dem Fest-
abend am 12. April in der Rudolf-Wild-Halle, gefolgt von einer ita-
lienischen Nacht "Serata Italiana" und wird seinen Abschluss in 
einem Konzert in der Pauluskirche finden, bei dem der jetzt schon 
probende Projektchor den überwiegenden Teil des Programmes 
gestallten wird. 
Schriftführerin Melitta Steinbächer berichtete anschließend über 
die Aktivitäten des Vereins im Jahr 2013. 
Nachdem die Kassenwartin Bärbel Müller Bericht erstattet hatte 
bestätigte ihr Kassenprüfer Hermann Rösch die korrekte und sehr 
gute Kassenführung.
Gebäudeverwalter Gerd Rühle konnte über diverse Reparatur- und 
Renovierungsarbeiten am und im Vereinsheim berichten und stellte 
am Ende seines Berichts fest, dass das Vereinsheim in einem sehr 
guten Zustand ist. Weiterhin konnte durch viel Eigenleistung bei 
den Arbeiten einiges an Ausgaben eingespart werden.
Da Dirigent Michael Weber nicht anwesend sein konnte verlas Vor-
standsmitglied Uschi Herold dessen Bericht. 
Roland Herold bat um Entlastung der Vorstandschaft, die einstim-
mig erfolgte.
Ohne größere Diskussionen wurde der Tagesordnungspunkt "Bei-
tragsanpassung" abgearbeitet. Über das Ergebnis werden die Mit-
glieder in einem Rundbrief unterrichtet.
Hiildegard Rühle bedankte sich bei den Sponsoren des Vereins, 
der Gärtnerei Pfisterer, dem Blumengeschäft Geider, Oftersheim, 
Farben Gabler, der Sparkasse Heidelberg, den Wild Werken und 
der Welde Brauerei.
Die Vorsitzende schloss die harmonisch verlaufene Jahreshaupt-
versammlung mit dem Dank an ihre Vorstandskolleginnen und 
-kollegen, an die Sängerinnen und Sänger sowie an die immer 
wieder hilfsbereiten und tatkräftigen passiven Mitglieder.
Bei Kaffee und Kuchen klang der Nachmittag im Sole D'oro aus.

Wer Interesse hat beim Projektchor mitzumachen, hier die Proben-
zeiten:
Dienstags, 19.45 Uhr, Ristorante Sole D'oro, Seestraße 52.
Infos bei der 1. Vorsitzenden Hildegard Rühle, Tel. 3543717 oder 
E-Mail: agveppelheim@web.de.
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ASV Judo/Karate

ASV Kegeln 

Silber für Sarah Krauß beim Bundesoffenen 
Sichtungsturnier in Backnang
Am Wochenende fand in Backnang das Bundesoffene Sichtungs-
turnier der Jugend U-15 statt. Bei diesem Bundesturnier gingen 
über 400 Judo-Kids aus ganz Deutschland an den Start. 
Am Samstag durften die Jungs des ASV Eppelheim auf die Matte.
Als Erster konnte unser Gastkämpfer Jan Gärtner in der Klasse 
-34kg an den Start gehen, aber nach zwei Niederlagen war das 
Turnier für in beendet. Der nächste Kämpfer für den ASV war Till 
Jülicher -43kg. Aber auch er schied nach zwei Niederlagen aus. 
Der nächste Starter, Finn Jülicher -46k,g schied nach zwei Nie-
derlagen und einem Sieg ebenfalls aus. Als letzter Starter für den 
ASV ging Gastkämpfer Raul Schneider in der Klasse -60kg, der vor 
einer Woche noch die Baden-Württembergischen  Meisterschaften 
gewonnen hatte, auf die Judomatte. Nach vier Siegen und zwei 
Niederlagen hieß es am Ende für Raul Schneider Platz 7 in der 
Klasse -60kg.
Am Sonntag fuhren die drei Mädels des ASV Eppelheim mit ihrem 
Betreuer Eyüp Soylu dann zum Bundesoffenen Sichtungsturnier 
nach Backnang. Als erste Starterin ging Gastkämpferin Michelle 
Grüber, die eine Woche zuvor noch den 3. Platz bei den  Baden-
Württembergischen Meisterschaften erreicht hatte, in der Klasse 
-33kg auf die Matte. Doch Sie hatte an diesem Wochenende einem 
schlechten Start und schied nach zwei Niederlagen aus dem Tur-
nier aus. Die nächste Starterin für den ASV war Anabell Krauß, die 
auch eine Woche zuvor noch den  2. Platz bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften holte, auch Sie konnte nicht an ihre 
Leistung von vor einer  Woche anknüpfen und schied nach zwei 
Siegen und zwei Niederlagen aus dem Turnier aus. Die letzte Star-
terin für  den ASV  an diesem Turniertag war Sarah Krauß, doch für 

Sarah fing der Tag erst einmal nicht gut  an. Da sie 300 Gramm zu 
schwer war musste Sarah in die nächste Gewichtsklasse rutschen, 
somit startete  Sarah Krauß vom ASV in der Gewichtsklasse -48kg. 
Doch davon ließ sich Sarah aber nicht irritieren und gewann ihre 
ersten vier Kämpfe klar und stand als einzige Kämpferin des Badi-
schen Judo Landesverbandes in einem Finalkampf. Doch diesen 
Finalkampf verlor Sarah Krauß nach guten Kampf, aber trotzdem 
war Sarah Krauß  vom ASV mit dem Gewinn der Silber-Medaille die 
erfolgreichste Kämpferin vom Badischen Judo-Verband.
Info zu den Judo Trainingszeiten des ASV im Capri-Sonne-Sport-
Center im Gymnastik-Raum:
Montag: 17:00 bis 18:00 Uhr Judo-Kindergarten Anfänger Trai-
ning für 3- bis 6jährige
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr Judo-Kinder Anfänger und Fortge-
schrittenen Training für 7- bis  11jährige
Montag: 19:00 bis 20:30 Uhr Judo-Breitensport Training ab 16 
Jahre
Mittwoch: 17:00 bis 18:00 Uhr Judo-Kinder Anfänger Training für 
7- bis 11jährige
Mittwoch: 18.00 bis 19.00 Uhr Judo-Kinder Fortgeschrittenen 
Training für 7- bis 11jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo Wettkampf Training für 
11- bis 17jährige 
Weitere Infos bei der Judo Abteilungsleitung des ASV-Eppelheim:  
Eyüp Soylu, Telefon: 0157 33171713, E-Mail : eyuepsoylu@gmx.net
Sven Lebküchner, Telefon: 0176 98129377, E-Mail : lebkuech-
ners@gmx.de

16.Spieltag 15./16.03.14
Landesliga 1
SG ASV Eppelheim I/KC Adler Neckargemünd I         5229 : 5262
u.a. Robert Partl 927, Klaus Löhr 907, 10.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
KF/Olympia Heidelberg I/Alemannia 74 ASV Eppelheim I    
                5275 : 5254
u.a. Oliver Fischer 937, Volker Sauer 914,
Matthias Geyer 886, 6.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
AltHeidelberg I/Alemannia 74 ASV Eppelheim II          2723 : 1541
9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II – spielfrei
4.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III/TV Mosbach III                         1502 : 1432
4.Tabellenplatz

Am Wochenende gelang es unserer 1. Mannschaft (Bezirksklasse), 
beim heimstarken TTC Hockenheim ein 8:8 zu erkämpfen.
Damit ist die Mannschaft derzeit Tabellenvierter, aber mit nur zwei 
Minuspunkten mehr auf der Habenseite in Schlagdistanz zum 
2.  Tabellenplatz, der die Relegation bedeutet.
Die Punkte gegen Hockenheim erzielten: Mollet/Vierling L. // Vier-
ling K./Müller // Vierling (2) // Mollet // Müller // Mohr // Vierling L. 
Die 2. Mannschaft ( Kreisklasse A ) besiegte in der letzten Woche 
den TV Dielheim mit 9:4 und festigte damit Ihren 3. Rang.
Punkte Eppelheim : Stotz/Hege // Herbig/ Hog // Noky // Herbig // 
Stotz // Hege ( 2 ) // Hog // Hecker
Sensationell konnte unsere 3. Mannschaft ( Kreisklasse B ) mit 
einer famosen und ausgeglichenen Leistung den bis dahin verlust-
punktfreien Tabellenführer aus Ketsch mit 9:6 niederringen !
Mit diesen 2 überraschenden Pluspunkten kletterte das Team auf 
den 2. Platz in der Tabelle, der am Ende der Saison zum direkten 
Aufstieg berechtigten würde .
Punkte Eppelheim: Ruck/Rühle // Grohmann/ Günther M. // 
Schlag/ Günther W. // Grohmann // Rühle // Günther W. // Schlag 
(2) // Günther M.
Ebenfalls in Hockenheim konnte unsere Vierte (Kreisklasse B) ihren 
derzeitigen Negativlauf nicht stoppen und unterlag mit 3:9 .
Punkte Eppelheim: Kolb/ Herzog // Kuspiel // Schmitt

ASV Tischtennis

In der Vorrunde hielt sich die Vorfreude auf schöne und erfolgreiche 
Spielzüge noch etwas in Grenzen.
Bei den beiden Remis-Begegnungen gegen den Gastgeber DJK/
FC Ziegelhausen mit 0:0 und dem FC Dossenheim, die  1:1 
endete, blieben den wachsamen ASV/DJK Fans nicht nur zahl-
reiche Latten- und Pfostentreffer unserer beiden „Kanoniere“ Finn 
und Nic in Erinnerung, sondern auch Finns Schuss in den Winkel 
- Marke „Tor des Monats“.
So mußte die dritte Partie gegen den SV Hilsbach die Entschei-
dung um den Einzug in das Halbfinale herbeiführen.
Von Anfang an waren die Rollen klar verteilt, denn unsere Jungen 
machten mächtig Dampf. So nutzte Maxim eine fast geniale Vor-
lage und schlenzte den Ball zum 1:0 ins Netz. Da unsere Mann-
schaft Hilsbach auch weiterhin mit schnellen Angriffszügen unter 
Druck setzen konnte, blieb es Nic vorbehalten in „Imbrahimovic-
Manier“ mit einem Fallrückzieher in den Torwinkel das 2:0 zu mar-
kieren. Das Spiel schien nunmehr fast gelaufen  -  genauer gesagt: 
leider nur fast! 
Zwei „Riesenböcke“  bescherten Hilsbach den Ausgleich. Jetzt 
wurde es wieder richtig eng, aber Finn zeigte einmal mehr seine 
Spürnase, als er einen Freistosstrick des Gegners duchschaute 
und den Konter zum vielumjubelten 3:2 Sieg abschloss.
Im Halbfinale traf unsere Mannschaft auf den FC Bammental. In 
diesem Spiel stimmte die Einstellung unserer Truppe perfekt.
Schnell fanden unsere Jungen zu alter Stärke und Bammental 
konnte sich kaum aus der Umklammerung befreien. Maxim war 
dabei mit zwei für ihn typischen Treffern erfolgreich, als er beide 
Male aus kurzer Entfernung den Torhüter überlisten konnte.
Im Finale gegen den FC Dossenheim wäre eine weitere Steigerung 
nötig gewesen, aber zwei schnelle Gegentreffer raubten unseren 
Akteuren ein wenig die Hoffnung auf ein Umbiegen. So ließ man 
zu schnell die Köpfe hängen und stand trotz eines 0:4 mit erhobe-
nem Haupt auf dem 2. Platz beim „Sparkassencup 2014 auf dem 
Köpfel“.
Es spielten: Ratin Sazedul (TW), Georgios Skordis, Nic Uebele (1), 
Lukas Knobloch, Felix Schell, Max Bittler, Luis Kietzmann, Maxim 
Wagner (3) und Finn Münster (2)
Vorschau:
Meisterschaftsspiele der E - Junioren (E 1 und E 2) am Samstag, 
22.03.14 Beginn 12:00 Uhr auf dem Platz der DJK Eppelheim 
gegen SG Heidelberg-Kirchheim
Treffpunkt auf dem Platz der DJK Eppelheim: 11:15 Uhr



14 12. Woche
21. März 2014

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

ASV Volleyball

Von Hip Hop bis Jazz: neue Tanzgruppe
Liebst du die Musik? Dann bist du hier genau richtig! Ab Freitag, 
14. März startet eine neue Tanzgruppe für alle 10-13jährigen. Von 
Hip Hop bis Jazz sind alle Tanzarten vertreten. Die Trainerin (18 
Jahre) ist erfahrene Tänzerin und hat an mehreren Contesten teil-
genommen. Es sind alle herzlich willkommen!
Die Stunde findet immer freitags von 16.00-17.00 Uhr im Gym-
nastikraum des Capri-Sonne-Sportcenters statt. Weitere Infor-
mationen bei Michaela Günther, Telefon 06221 3264943, eMail: 
michaela-guenther@gmx.de

ASV Turnen und Leichtathletik

Staffeltag 22. März 2014
Mit 3 aktiven Mannschaften ist der ASV-Eppelheim im Mixed-Vol-
leyball in Nordbaden eine feste Größe geworden. So verwundert es 
nicht, dass der finale Spieltag der höchsten Mixedliga, der Landes-
liga Nordbaden, in der Stammhalle der 2. Mannschaft, im Capri-
Sonne-Sport-Center stattfindet. Am 22.03.2014 kämpfen gleich 9 
Mannschaften parallel auf 3 Feldern um die endgültigen Platzie-
rungen der Saison 2013/2014 auszuspielen und um Meisterschaft 
und Abstieg.
Für Stimmung, Speis und Trank und sportliche Höchstleistungen 
wird gesorgt sein! 
Hallenöffnung ist um 12 Uhr, wenig später beginnt auch der Ver-
kauf von Speisen und Getränken. 
Die ersten Spiele werden um 13 Uhr angepfiffen, bis 19 Uhr oder 
darüber hinaus sind spektakuläre Hechtbagger, ausgeklügelte 
Spielzüge, wuchtige Angriffe, Einsatz, Schweiß, Freude und Ent-
täuschung zu erleben. 
Im gemütlichen Beisammensitzen der Mannschaften, Fans und 
Zuschauer wird der Staffeltag seinen Ausklang finden.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
24. März 2014 um 14.30 Uhr im Rathauskeller.

„Freiwillich“ – das will ich auch!
Die letzten Prüfungen stehen bevor, das Schulleben neigt sich dem 
Ende entgegen. Was nun?Viele junge Menschen wissen noch nicht 
genau wie es weitergehen kann oder soll, ob Ihre Wünsche und 
Vorstellungen zu Berufswahl und Arbeitswelt realistisch, machbar 
oder wünschenswert sind, welchen Weg Sie genau einschlagen 
wollen. Häufig sind auch sogenannte Sozialpunkte notwendig um 
einen bestimmten Studienplatz erhaltenzu können.
Da bietet es sich oft an noch mal ein Jahr zur Orientierung und 
zum Ausprobieren einzuschieben und dieses auch noch sinnvoll zu 
nutzen indem man sich „freiwillich“ für Andere engagiert. Ein FSJ 
(Freiwilliges Soziales Jahr) oder ein BFD (Bundesfreiwilligendienst) 
bieten genau diese Möglichkeit. Die AWO Rhein Neckar e.V. ver-
mittelt rd. 30 dieser Stellen in Ihren verschiedenen Abteilungen. 
Die Ambulanten Dienste setzen die Freiwilligen in der Schul- und 
Arbeitsassistenz (Mindestalter 18 Jahre) sowie einer Tagespflege 
für Senioren ein. Die Sozialpsychiatrie bietet FSJ-Plätze in den 
Bereichen Tagesstätte, Arbeitstherapie und Betreutem Wohnen 
an, hierfür ist allerdings ein Führerschein Voraussetzung. Außer-
dem gibt es noch Plätze für ein BFD, den Bundesfreiwilligendienst, 
in den Kinderkrippen in Weinheim, Schriesheim und Lützelsach-
sen. In der Schulbegleitung werden die Freiwilligen als Assistenten 
für Kinder mit unterschiedlichen körperlichen oder geistigen Behin-
derungen eingesetzt und begleiten sie während des Unterrichts in 
verschiedene Schulen in Heidelberg, Ladenburg und Mannheim. 
Behinderte Kinder auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit beglei-
ten ist das, was die Freiwilligen als Integrationshelfer machen. Das 
kann ganz unterschiedlich aussehen und hängt von den Bedürf-
nissen der Kleinen ab. Diese Aufgabe erfordert ein hohes Maß an 
Verantwortung und selbstständigem Arbeiten, stellt aber auch eine 
große Bereicherung durch den engen Kontakt zu dem jeweiligen 

Kind dar. Viele ehemalige FSJler berichten von einer einmaligen 
Erfahrung, die ihr weiteres Leben und oftmals auch ihre Berufswahl 
entscheidend geprägt hat. 
Ganz neu ist ab September 2014 eine Stelle in der Tagespflege für 
Senioren in Schriesheim. Dort erhalten Senioren, die noch in ihren 
eigenen 4 Wänden leben, eine Tagesstruktur mit Kontaktmöglich-
keiten zu anderen Senioren. Aufgaben der Freiwilligen sind zum 
Beispiel gemeinsames Kochen, Backen, Werken, Spaziergänge, 
Ausflüge und Ähnliches.
Während eines Freiwilligendienstes müssen zwischen 25 und 27 
Seminartage besucht werden. Vergütet wird dieses Jahr mit einem 
monatlichen Taschengeld von 300 EUR. Zusätzlich gibt es einen 
Zuschuss für Verpflegung und Unterkunft.
Weitere Informationen sowie der Bewerbungsbogen sind zu finden 
unter: http://www.awo-rhein-neckar.de/freiwilligendienste und 
https://www.facebook.com/freiwillich. Claudia Hörenz und Anne 
Köbke freuen sich schon auf die neuen Bewerber! AWO Rhein 
Neckar e.V., Burggasse 23, 69469 Weinheim. Claudia Hörenz, 
06201/4853-327 Anne Köbke, 06201/4853-324, claudia.hoe-
renz@awo-rhein-neckar.de, anne.koebke@awo-rhein-neckar.de

Kulturcafé am 31.03.14
Im Kultur-Café am 31.03.14 werden uns die Herren Wagner und 
Knauber von der Freiwilligen Feuerwehr über Rauchmelder und 
das richtige Verhalten im Brandfall iinformieren.

Deutsche Jugendkraft www.djk-eppelheim.de 

Einladung zur DJK Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 28. März, findet um 19 Uhr im DJK-Vereins-
haus, Eppelheim, Boschstraße 10, die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Gesamtvereins statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Geistliches Wort
 3. Totenehrung
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DJK Tischtennis

Eppelheimer Tennisclub
Herzliche Einladung 

zum DJK Frühlingsfest
Am ersten Sonntag im Frühling, am 23. März,

feiert die DJK in ihrem Vereinshaus. 
Boschstraße 10, die schönste Jahreszeit.

Alle Mitglieder und Freunde der DJK
sind ab 17.00 Uhr herzlich willkommen.

Frühlingslaune in guter Gesellschaft
ist garantiert.

Höhepunkte der Feier sind die Ehrung 
verdienter Mitglieder und die Verleihung

der Ehrenmitgliedschaft an zwei bewährte
und engagierte Mitglieder

DJK  - Judo

Hockenheim Rennstadtpokal am 23.2.2014
Wir waren dabei!
U15
Christian Müller  1.Platz
Männer und Frauen
Iason Bundschuh  1.Platz 
Jannis Hill  1.Platz
Morsy Tenkoul  2.Platz 
Janina Hohl  3.Platz
Dieter Müller  3.Platz
Herzlichen Glückwunsch!

Näheres unter „www.eppele.de“

Auf geht’s zum Frühjahrsputzen
Ende der KW 12 sollen die Plätze vorbereitet werden – so wurde 
es zumindest angekündigt. Und wenn wir derzeit aus dem Fenster 
schauen, dann ist das Wetter mehr als einladend für ein Spiel im 
Freien und es wird auch höchste Zeit. Aber mal ganz langsam.
Selbst wenn die Plätze ihre neue Sandauflage verpasst bekom-
men haben, dann kann die Saison trotzdem noch nicht angepfiffen 
werden. Bis das so weit ist, sollten wir noch etwas Hand anle-
gen und der gesamten Anlage noch eine Frühjahrskur verpassen. 
Wir haben eine große Liste mit Aufgaben erstellt, aus der für jeden 
Teilnehmer der Putzaktion etwas Passendes dabei sein wird. Und 
damit Sie nicht sagen können „Ich habe ausgerechnet an diesem 
Samstag was vor“, deshalb haben wir gleich vier Samstage ange-
setzt.
Ganz umsonst sollte Ihr Einsatz nicht sein, denn die geleisteten 
Arbeitsstunden werden Ihnen vergütet. Und zudem kann das 
Arbeiten in der Gruppe sogar Spaß machen. Wenn recht viele sich 
melden und zupacken, dann sind wir dem Ziel „Saisoneröffnung“ 
ein großes Stück näher gekommen.
Helfen Sie also mit 
und sind Sie dabei. 
Wir sind an den näch-
sten vier Samstagen 
(22.3., 29.3., 5.4. und 
12.4.) ab 10 Uhr auf der 
Anlage. Schippen und 
Feger sind gerichtet 
und die Schubkarren 
sind geschmiert.

Die U10 spielt erfolgreich
Im letzten Rundenspiel der Gemischten Mannschaft U10 wurde 
der lang ersehnte Mannschaftssieg erreicht. Nachdem die Mann-
schaft bereits gegen den TC BW Leimen ein Unentschieden errei-
chen konnte, kam die Mannschaft am vergangenen Sonntag zu 
einem 5:1-Erfolg gegen die TSG Mühlhausen/Östringen. Beson-
ders erfreulich ist die Tatsache, dass alle in der Winterrunde ein-
gesetzten Spieler/innen zu diesem Erfolg beigetragen haben. Julia 
und Amelie, die in der vergangenen Sommerrunde noch im Klein-
feld spielten, konnten ihren ersten Sieg im Großfeld feiern. Zuvor 
hatte schon Nils mit seinem zweiten Saisonsieg die 1:0-Führung 
klar gemacht. Im letzten noch laufenden Einzel musste sich Jakob 
an Position 1 seinem Gegner geschlagen geben. Jakob hat als  
„Frontmann“ stets die schwersten Gegner, konnte aber ebenfalls 
in dieser Saison schon zweimal als Sieger vom Platz gehen. Da er 
die Ergebnisse der Mädchen gar nicht mitbekommen hatte, war 
er zunächst etwas geknickt, was sich nach Kenntnis der Erfolge 

 4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 5. Genehmigung der Tagesordnung
 6. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2013
 7. Tätigkeitsbericht des Vorstandsgremiums
 8.  Bericht des Schatzmeisters
 9.  Bericht der Kassenprüfer
10. Berichte der Abteilungen
      10.1  Jugend
      10.2 Fußball
      10.3 Basketball
      10.4 Damenturnen/Jazzgymnastik/Walking/Seniorenturnen
      10.5 Tischtennis
      10.6 Judo
      10.7 Kegeln
11. Entlastung des Vorstandes
12. Neue Vereinssatzung – Vorstellung und Aussprache
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zu Tagesordnung sind bis Mittwoch, dem 26. März 
d.J., schriftlich bei Karin Mollet, 69214 Eppelheim, Schubertstraße 
8/2, einzureichen.
Alle Mitglieder der DJK sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen.
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Schützenvereinigung

schnell in Vorfreude auf die Doppel umkehrte. Mit seinem Stamm-
partner Nils stellte sich dann doch das Erfolgserlebnis ein, da sie 
wie auch Elisabeth und Amelie ihr Doppel gewinnen konnten und 
der 5:1 Mannschaftssieg schließlich unter Dach und Fach war. 
Dieser Erfolg gibt der Mannschaft mit Sicherheit den nötigen Rük-
kenwind für die im Mai beginnende Sommerrunde, auf die sich alle 
schon freuen.

v.l.n.r.: Amelie Bitenc, Elisabeth Hennig-Lai, Jakob Masuch, Nils Shesta-
kov, Julia Gradt

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Der VKC Eppelheim ist deutscher Meister
Bundesliga Männer, Rot-Weiß Sandhausen - VKC Eppelheim 
5927:5946. Samstagabend, 18.10 Uhr, in der Kegelbahn der 
Sandhäuser Hardtwaldhalle: „Deutscher Meister ist nur der VKC, 
nur der VKC, nur der VKC!“ Spieler, Betreuer, Funktionäre  und 
Anhang des VKC Eppelheim verwandeln die Halle in ein Tollhaus. 
Sie tanzen auf der Bahn, liegen sich in den Armen und jubeln. 
Ein lang gehegter Traum ist wahr geworden. Nach einer furiosen 
Aufholjagd holte Eppelheim in einem fünfstündigen Kegelkrimi mit 
5946:5927 bei Verfolger Rot-Weiß Sandhausen den entscheiden-
den Sieg und ist zwei Spiele vor Saisonschluss deutscher Meister.
Jan Jacobsen und Daniel Aubelj drehten ein Spiel, das die Sand-
häuser eigentlich schon gewonnen hatten. Mit 70 Kegeln Rück-
stand gingen sie ins Schlusspaar und der wuchs nach der ersten 
Bahn noch auf 84 Zähler an. Wenig später waren es sogar fast 
100 Kegel, doch Jacobsen und Aubelj behielten die Ruhe. Aus-
gerechnet der „Sandhäuser“ Jacobsen - er wohnt schon lange in 
Sandhausen, spielt aber seit 17 Jahren für Eppelheim - räumte 
im zweiten Durchgang fantastische 115 Kegel ab, während Aubelj 
mit stoischer Ruhe sein Pensum herunterspielte und mit 1017 
Kegeln bester Eppelheimer wurde. Tobias Lacher war nach dem 
Spiel völlig fertig. „Es ist einfach nur geil, jetzt machen wir die Nacht 
zum Tag.“ Er hatte im Startpaar 977 Kegel erzielt und dann mit 
den Teamkameraden und Fans über Stunden angefeuert, was die 
Stimme hergab. Viele Spielerinnen vom DSKC Eppelheim waren 
dabei und unterstützten die Protagonisten ebenfalls lautstark. Es ist 
ein besonderer Tag in der Eppelheimer Kegelgeschichte. Der erste 
Meistertitel seit 1998, und das mit einem der jüngsten Teams aller 
Zeiten. 26 Jahre beträgt das Durchschnittsalter des Meisterteams, 
mit Dominik Menke steht noch ein 20-Jähriger im Kader. Die Partie 
war wahrlich ein Wechselbad der Gefühle. Lacher und Christian 
Brunner gaben dem Mittelpaar einen Rückstand von 22 Kegeln 
auf den Weg. Im Mittelpaar sah es nach drei Bahnen sehr gut für 
den VKC aus, weil René Zesewitz auf seiner dritten Bahn lediglich 
235 Kegel erzielte. Doch der Ex-Eppelheimer zeigte, was für ein 
Klassespieler er ist. Er ließ überragende 294 (117 geräumt) folgen 
und brachte Sandhausen mit 70 Kegeln in Front. Das war schon 
eine Hausnummer für das VKC-Schlusspaar mit Daniel Aubelj und 
Jan Jacobsen. Mit 253 begann Aubelj gut, aber Jan Jacobsen 
hatte zunächst Probleme. Die waren ab dem zweiten Abräumen 
jedoch vergessen. Mehr als einmal riss Jacobsen die Arme hoch, 
hin und wieder schmerzverzerrt, denn seine Schulterverletzung 
im Wurfarm beeinträchtigte ihn schon. Derweil wehrte Aubelj alle 
Attacken des starken Fabian Kirsch ab und war am Ende 38 Kegel 
besser. Jacobsen konnte das Abräum-Niveau der zweiten Bahn 
zwar nicht halten, steigerte sich aber in die Vollen. Und neben ihm 

wurde der Sandhäuser Christian Cunow immer nervöser. Mit 258 
hatte er begonnen und ein gehöriges Stück dazu beigetragen, 
dass Sandhausen nach 50 Wurf des Schlusspaares um 84 Kegel 
führte. Es wurden dann fast 100,  ehe es nach 100 Wurf nur noch 
41 Kegel waren. 50 Wurf vor Schluss hatten Jacobsen und Aubelj 
den Rückstand auf elf Kegel reduziert, die Stimmung erreichte 
ihren Höhepunkt. Jeder Neuner wurde enthusiastisch gefeiert. Der 
unglückliche Cunow erreichte auf der vierten Bahn nur noch 214 
Kegel, Jacobsen 239 - das war der Sieg. 
VKC: Lacher 977 (249, 241, 248, 239), Brunner 999 (241, 277, 
255, 226), Cartharius 981 (251, 242, 249, 239), Bühler 989 (265, 
220, 259, 245), Aubelj 2027 (253, 250, 270, 244), Jacobsen 983 
(242, 262, 240, 239). 

Der deutsche Kegelmeister 2014 heißt VKC Eppelheim. 
Foto: Tobias Schwerdt
2. Bundesliga Männer, Rot-Weiß Sandhausen II - VKC Eppelheim 
II 5319:5518. VKC II: Heizmann 918, Waldherr 920, Hafen 895, 
Goldbach 911, Menke 962, Dittkuhn 912.
Landesliga III Männer, TV 77 Dt. Eiche Waldhof - VKC Eppelheim 
III 5151:4930. VKC III: W. Bühler 806, Wöllert 894, Schmidt 746, 
Killian 885, Hafen 826, Geider/Schäfer 373+400=773.
Bundesliga Frauen, Germania Karlsruhe - DSKC Eppelheim 
2779:2777. DSKC: Hindenburg 448, Raab 500, Müller-Stapf 444, 
Loy 432, Bühler 464, Lacher 489.
Landesliga II, DSKC Altlussheim - DSKC Eppelheim III 2497:2474. 
DSKC III: C. Müller 331, L. Pozarycki 427, Bader/I. Müller 
160+169=329, Smeilus 457, Klos 437, Hafen 378.
Vorschau
Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppelheim - Stolzer 
Kranz Walldorf. 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim - Vollkugel 
Eppelheim. 

Mitglieder und Freunde des Obst- und Gartenbauvereins 
Eppelheim treffen sich am Donnerstag, den 20.03.2014 
um 18:30 Uhr, im Restaurant Solo D’Oro zum Vortrag 
„Aus dem Leben eines Schäfers“. Der Vortrag des Schä-
fers beginnt um 19:30 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein

Jahreshauptversammlung 
Nach der  Eröffnungsrede unseres OSM  -  Axel Richter und der 
Totenehrung, stellte er den Mitgliedern unseren neuen Pächter 
der Gaststätte vor, und zeigte sich erfreut über die gelungenen 
Renovierungen. Er wünschte im Sinne des Vereins für die weitere 
Zukunft, eine angenehme Gemeinsamkeit und Gutes Gelingen.
Nach dem Bericht des Schatzmeisters, folgte dessen vollstän-
dige Entlastung. Die Berichte der Referenten wurden verlesen. 
Die Entlastung der Vorstandschaft und der Kassenprüfer erfolgte 
einstimmig. Die Neuwahlen bzw. die Bestätigungen der zur Wahl 
stehenden, wurden von den Mitgliedern voll umfänglich bestätigt 
und somit hat sich in der Vorstandschaft keine Änderung ergeben. 
Der abschließende Antrag unseres OSM – die Beiträge unserer 
Mitglieder zu vereinheitlichen  fand großen Anklang und die drin-
gend notwendigen Beitragsanpassungen um ca. 1.00 EUR monat-



1712. Woche
21. März 2014

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

lich fand auch den nötigen Zuspruch. Viele der Anwesenden waren 
der Ansicht, dass dieser in vieler Hinsicht auch höher angesetzt 
werden sollte. Insgesamt gesehen blieb es dann bei dem im mode-
ratem Umfang angepassten Zustand und wurde mehr -heitlich 
beschlossen. Weitere Anträge und Fragen wurden nicht gestellt 
und somit war die Versammlung gegen 17.00 Uhr beendet. 
Neueröffnung  des  Grill - Restaurant  Schützenhaus
Am  07 März  eröffneten die Eheleute Topalidis, die neu renovierten 
Räumlichkeiten unserer Gaststätte. Bei herrlichem Sonnenschein 
fanden sich bereits nachmittags zur Eröffnung viele Personen dort 
ein. Mit lautem Knall ließen es sich die Churfürstlich Privilegier-
ten Böllerschützen nicht nehmen, der Eröffnung den notwendi-
gen Charme des Restaurants dem Schützenhaus anzugleichen. 
Wer es nicht mitbekommen hat – es gab an diesem Tag kein 
Gewitter !!
Bei Häppchen am Buffet und einem Glas Sekt kam schnell gute 
Stimmung auf. Am Abend war dann das Lokal bis zum letzten Platz 
voll besucht und unsere Pächter hatten alle Hände voll zu tun um 
dem Wunsch nach Essen nachzukommen. Insgesamt ein sehr 
erfolgreicher erster Tag. Wir wünschen dem sehr sympathischen 
jungen Paar  für die Zukunft nur das Allerbeste. 
Lassen sie es sich einfach nicht nehmen einmal vorbeizukommen 
und die angebotenen Speisen in der Karte zu sondieren und die 
leckeren Gerichte auszuprobieren. Das Restaurant bietet viele 
Annehmlichkeiten, für Familienfeiern. Einen großen Saal – die Frei-
terrasse zum Feiern  und viel Gemütlichkeit. Künftig auch einen 
Spielplatz für Kinder, damit die Erwachsenen wissen, wo sich Ihre 
Kinder befinden. 

Akis Topalidis und die Churfürstlich Privilegierten Böllerschützen  
Unsere Öffnungs,- und Trainingszeiten 2014
Luftgewehr ( LP ) – Luftgewehr ( Luge )
Dienstag – Donnerstag – Freitag   17.00 – 21.00 Uhr  Anfänger 
ab 18.00 Uhr 
Samstag     12.00 – 18.00 Uhr  Anfänger 
ab 14.00 Uhr
Sonntag     09.30 – 13.00 Uhr  
Kleinkaliber ( KK ) 
Dienstag – Donnerstag – Freitag   17.00 – 21.00 Uhr  
Donnerstag Senioren    09.30 – 12.30 Uhr
Samstag     12.00 – 18.00 Uhr
Sonntag     09.30 – 13.00 Uhr
Großkaliber ( GK ) – Vorderlader 
Dienstag    17.00 – 20.30 Uhr 
Donnerstag   09.30 – 12.30 Uhr   und    
    17.00 – 21.00 Uhr  
Samstag     12.00 – 18.00 Uhr
Sonntag     10.30 – 13.00 Uhr
Gast-Schützen sind gerne gesehen bei uns im Haus - Lust am 
Schiessen - einfach vorbeikommen und ansehen und ausprobie-
ren.  Zu den Öffnungszeiten am Donnerstag und Samstag oder auf 
Absprache.  

SG Poseidon

Kreismeisterschaften des Schwimmkreises 
Heidelberg 
Am 22.02.2014 wurden in Dossenheim die Kreis- und Kreisjahr-
gangsmeisterschaften des Schwimmkreises Heidelberg durchge-
führt. Hier trat die SG Poseidon Eppelheim mit 28 Schwimmern an, 
um ihr Bestes zu geben. Es wurde ein überaus erfolgreicher Wett-
kampf für die Eppelheimer. Bei insgesamt 128 Einzelstarts konnten 
in der offenen Wertung 4 Gold-, 11 Silber- und 6 Bronzemedaillen 
erzielt werden, in der Jahrgangswertung sogar 45 Gold-, 23 Silber- 
und 12 Bronzemedaillen.
Dieser Wettkampf war außerdem ein letzter Test für die demnächst 
in Heddesheim stattfindenden Bezirksmeisterschaften und die 
letzte Möglichkeit, sich hierfür zu qualifizieren. Die Kreismeistertitel 
in der offenen Wertung tragen Lara Bräumer über 200 m Brust, 
Stine Brauch über 200 m Schmetterling, Tjark Herzog über 200 
m Rücken und Lasse Kuhn über 200 m Freistil.
Folgende Schwimmer durften sich bei ihren vier Starts über vier 
Kreisjahrgangsmeistertitel freuen: Stine Brauch (2000), Sylvia 
Kremer (2000), Lara Bräumer (1999), Jonathan Timmel (2000), 
Christoph Klenk (2001) und Benjamin Siemund (2003).
Herzlichen Glückwunsch auch an alle anderen Gewinner und viel 
Erfolg für die kommenden Bezirksmeisterschaften!

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 15. März 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSV Malsch   29:19 (17:7)
Überzeugender Heimerfolg des TVE
Wenn die Malscher „Füchse“ geglaubt hatten, einen oder mehrere 
Punkte aus dem Eppelheimer „Hasenstall“ stibitzen zu können, 
so mussten sie eigentlich schon in der Halbzeit alle Hoffnungen 
begraben, denn die Führung von 17:7 zu diesem Zeitpunkt ließ 
den nimmer müde kämpfenden Gästen kaum Hoffnung, sodass 
sie schließlich, mit 29:19 geschlagen und um die Erkenntnis rei-
cher, die Punkte gegen den Abstieg wo anders holen zu müssen, 
die Heimreise antraten.
Für den TV Eppelheim war von Anfang an klar, dass mit einem 
Sieg vermieden werden konnte, noch einmal in den Abstiegsstru-
del gezogen zu werden, denn die Landesliga produziert Woche für 
Woche Ergebnisse, die auch erfahrene Beobachter des Gesche-
hens ein ums andere Mal in Erstaunen versetzen, nicht zuletzt, weil 
sich einige Mannschaften der Abstiegszone erheblich verstärken 
konnten. So treten die schon in der Vorrunde arg vom Verletzungs-
pech gebeutelten Malscher seit einigen Spielen mit Eric Erles an, 
der seinen Heimatverein Nußloch aus beruflichen Gründen verlas-
sen hat und der auch in diesem Spiel demonstrierte, dass zwei 

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
Sportlerehrung und Helferessen
Hiermit möchten wir Sie/Euch recht herzlich zur diesjährigen 
Hauptversammlung der SG Poseidon Eppelheim am

Sonntag 23.03.14, 16.00 Uhr, Belcanto (neben Rudolf-Wild-
Halle), Schulstraße 6, Eppelheim einladen. 
Nach dem offiziellen Teil der Sitzung möchten wir im Rahmen 
eines bunten Abendprogramms ab ca. 18.00 Uhr die erfolgreichen 
Sportler des Jahres 2013 auszeichnen. 
Wir werden ein Buffet aufbauen und möchten Sie/Euch zu diesem 
Abend zahlreich einladen. 
Für eine bessere Planung bitte wir Euch/Sie sich während der 
Sprechstunde (Montag oder Dienstags 16.00-18.00) oder bei 
info@sgposeidon.de mit Anzahl der teilnehmenden Personen 
anzumelden.
Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung durch den Vorstand
Punkt 2: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung zur Haupt-
 versammlung
Punkt 3: Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Jahr 2013
Punkt 4: Bericht des Kassenwartes und Voranschlag für das lau-  
 fende Kalenderjahr
Punkt 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-  
 wartes
Punkt 6: Einberufung eines Wahlausschusses für die Neuwahlen   
 des Vorstandes
Punkt 7: Entlastung des Vorstandes
Punkt 8: Neuwahlen des Vorstandes 
Punkt 9: Anträge und Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung sowie Anträge können bis 
15.03.2014 vor der Hauptversammlung bei Christian Kögel, Justus 
von Liebigstr. 7, 69214 Eppelheim oder unter christian.koegel@
sgposeidon.de in schriftlicher Form abgegeben werden.
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Klassen höher ein anderer Handball gespielt wird. Aber er blieb mit 
seinen Bemühungen weitgehend allein, weil die Abwehr der Haus-
herren sich in Ihrer 3:2:1 Formation als ein kaum zu überwindendes 
Bollwerk erwies. Was dennoch durchkam, wurde von dem sich 
wieder in Hochform präsentierenden Niclas Brendel entschärft. Im 
Angriff dauerte es einige Minuten, man musste erst einmal einen 
Vorsprung der Gäste (0:2, 2:4) aufholen, doch dann war der stot-
ternde Motor auf Touren gekommen, Ballgewinne und schnelles 
Umschaltspiel, nach 22 Minuten stand es 13:6. Auch eine Über-
zahl, Jonas Spilger musste kurz zusehen, konnten die „Füchse“ 
nicht nutzen, im Gegenteil, der TVE dehnte seinen Vorsprung auf 
zehn Tore aus.
Der so oft nach dem Wechsel eintretende Leistungsabfall der 
Hausherren fiel diesmal aus; da der glänzend disponierte Janik 
Prottung und Holger Hubert immer wieder trafen, konnte trotz der 
gesteigerten Leistung der Gäste der Vorsprung gehalten werden, 
näher als auf acht Tore (21:13) kamen die Malscher nicht mehr 
heran.
Trainer und Zuschauer äußerten sich begeistert über die Hand-
balldemonstration vor allem der ersten Halbzeit. Eduard Heier 
lobte besonders Daniel Hoch, der in der ersten Halbzeit den Mit-
telblock in der Abwehr organisierte, und meinte nach dem Spiel: 
„Endlich sind wir soweit, auch einmal aus der Abwehr heraus ein 
Spiel gewinnen zu können, bisher lebten wir zu sehr von unse-
rer Angriffsleistung. Schön, dass heute alle Feldspieler zu Toren 
gekommen sind.“ Holger Hubert, der trotz einer Rückenverlet-
zung tapfer durchhielt, fügte hinzu: „Es ist schon bewundernswert, 
welch Leistung manche Spieler abrufen können, wenn es darauf 
ankommt. Sebastian Dürr und Daniel Hoch können seit Wochen 
nicht richtig trainieren, andere fehlen wie heute Steffen Müller 
immer wieder wegen diverser Verletzungen, doch die Moral dieser 
Truppe ist intakt, in dieser Mannschaft stimmt es auch menschlich. 
Und nun wird gefeiert!“ (we)
TVE: N. Brendel, Wetterich, Heimbrecht; P.Brendel (1), Hubert 
(8/3), Erb (1), Hoch (1), Hofmann (2), Föhr (3), Prottung (7),
Stroh (2), Dürr (3), Spilger (1)
Weitere Spiele:
E-Jugend (männlich): TVE – TSV Handschuhsheim   99:54
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – SG HD Kirchheim   26:27 (14:11)
Grandiose kämpferische Leistung wird nicht belohnt
In einem spannenden Spiel unterlag der TVE dem Tabellenzweiten 
aus Kirchheim denkbar knapp mit 26:27 (14:11). 
Das letzte Aufgebot der Eppelheimer hatte den Gästen 60 Minu-
ten lang nicht nur Paroli geboten, sondern sogar über weite Strek-
ken der Partie geführt. „Wahnsinnig bitter, dass wir heute verloren 
haben. Dabei hatten wir in Anbetracht der Personalsituation vor 
dem Spiel eigentlich nur über die Höhe der Niederlage diskutiert. 
Fast unglaublich, dass wir mit neun Mann, davon drei Spielern aus 
der 1c, einem Torhüter als Feldspieler und einem Spieler, der das 
letzte Mal im September aufgelaufen war, so lange in Front lagen,“ 
ordnete besagter spielender Torhüter Konstantin Urbach seine 
Gedanken nach dem Spiel. 
Kirchheim hatte Eppelheim im Hinspiel klar bezwungen und wollte 
mit Tempohandball die fehlenden Wechselmöglichkeiten der 
Eppler ausnutzen. Dies gelang in der ersten Halbzeit allerdings nur 
sehr bedingt, denn Eppelheim konnte auf einen sehr soliden Martin 
Kriechbaum im Kasten bauen und Linkshänder Pius Warken war 
bei Simon van Huuksloot abgemeldet. Vorne gelang zwar nicht 
alles, doch Daniel Sauer sorgte für viel Gefahr aus dem Rückraum 
und auch das Zusammenspiel mit dem Kreisläufer funktionierte 
angemessen. Natürlich fehlt Spielmacher Steffen Wallberg an allen 
Ecken und Enden, jedoch trat der TVE als geschlossen kämpfende 
Einheit auf.
Fast ein wenig selbst überrascht, dass auf der Anzeigetafel ein 
14:11 zur Pause stand, ging der TVE in die zweiten Halbzeit und 
beherrschte diese auch über weite Strecken. Lukas Richter aus 
der 1c lieferte hier einen couragierten Auftritt auf Rechtsaußen, den 
er mit drei Treffern krönte. Beim 24:21 in der 52. Minute konnte der 
TVE von einem Heimsieg träumen, eine Hoffnung, die jedoch ein 
jähes Ende fand. Fünf Minuten vor Ende erhielt Simon van Huuks-
loot im Angriff eine doch sehr diskutable Zweiminutenstrafe, was 
für ihn die rote Karte bedeutete. Einen Angriff später verletzte sich 
Rückraumbomber Daniel Sauer am Knie und musste in die Klinik 
gefahren werden, eine schwere Verletzung ist nicht auszuschlie-
ßen. 
„Das hat uns das Genick gebrochen. Es ist einfach nicht zu fassen, 
solch eine Verletzungsmisere habe ich noch nicht erlebt. Von 
unserer eigentlichen Startsieben sind noch ganze zwei Leute übrig 

und das wird sich auch bis Saisonende nicht ändern“, meinte ein 
gefrusteter Rouven Schwegler. Der Frust war groß, da halfen auch 
Zuspruch und Respekt vom Gegner nichts.
Nächste Woche muss man in Eberbach antreten, das Spiel ist 
Samstag um 18 Uhr. (ku)
TVE: Kriechbaum; Richter (3), Urbach (3/1), Sauer (7), van Huuks-
loot (7), Schwegler (5/1), Leucht, Krause, Ulbricht (1). 
SGK: Schlöder, Schürmann; Albrecht (4) Warken (4), Müller (1), 
Gorsberg (1), Hambrecht (1), Fischer, Weißhaar (6/1), Graber (6), 
Krambs (4/4), Fischer, Hardt.
Sonntag, 16. März 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – TV Bammental   13:22
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Kronau/Östringen II   
23:27 (13:12)
Aufwärtstrend trotz Niederlage weiter erkennbar
Wenn nicht bezwingen, dann zumindest ärgern wollte und will die 
B-Jugend des TVE die drei Führenden in der Badenliga, gegen 
die sie allesamt in den letzten drei Begegnungen in dieser Spiel-
zeit antreten muss, und beim ersten Versuch hat das schon ganz 
gut geklappt, schließlich hielten die Eppelheimer Talente die Partie 
gegen den Zweiten, die SG Kronau/Östringen II, lange offen, bevor 
sie sich am Ende doch auch etwas unglücklich mit 23:27 (13:12) 
geschlagen geben mussten.
Wie beachtenswert die Leistung der Gastgeber gewesen ist, zeigt 
ein Blick auf das Ergebnis des Hinspiels - hier unterlag der TVE 
mit 32:21 und war völlig chancenlos, doch anders als in der Hin-
runde verschlief das Team von Michael Hofmann, Robin Erb und 
Simon Stroh diesmal nicht die erste Hälfte, sondern dominierte 
sie mitunter. Nach einem Blitzstart von 3:0 ließen die Eppelheimer 
nicht nach, zeigten vor allem in der Abwehr allesamt eine bravou-
röse kämpferische Leistung und bauten ihren Vorsprung sogar auf 
fünf Treffer (7:2; 10:5; 12:7) aus, weil auch vorne clever und lange 
gespielt und nicht die erstbeste Wurfchance genommen wurde. 
Bis zur 20.Minute hatte der TVE nur acht Gegentreffer hinnehmen 
müssen, erst gegen Ende von Hälfte eins kamen die Gäste dank 
ihrer individuellen Qualität sowie schneller Kontervorstöße wieder 
heran, auch, weil das Angriffsspiel des Heimteams nun etwas feh-
leranfälliger war. So betrug die Eppelheimer Halbzeitführung letzt-
lich nur einen Treffer, da wäre mehr drin gewesen!
Konzentriert gingen die Eppler Jungs auch den zweiten Abschnitt 
an, erarbeiteten sich nochmals eine 16:14-Führung, doch nun 
gingen im Angriff etwas die Ideen aus, zu abhängig war man jetzt 
von Einzelaktionen der beiden Rückraumasse Yannick Marz und 
Noah Scheuermann, die, wie Carsten Geier auf der Mitte auch, 
wiederum durchspielen mussten. Zudem ließ auch die Chancen-
verwertung, die in der ersten Hälfte noch fast makellos gewesen 
war, nach, immer wieder scheiterten die Gastgeber am großge-
wachsenen Gästekeeper und so kam es, wie es kommen musste. 
Die SG nutzte die Eppelheimer Schwächephase, drehte die Partie 
und nach einer doppelten TVE-Unterzahl hieß es auf einmal 19:25, 
bei keinen zehn Minuten Restzeit schien die Partie gelaufen. Doch 
nochmals gab es ein Aufbäumen, beim 22:25 keimte kurz Hoff-
nung, letztlich vergebens, am Ende sollte es nicht langen.
Aber trotz der Niederlage gebührt dem ganzen Team ein großes 
Lob, angefangen bei C-Jugend-Keeper Ole Strenge, der tolle 
Paraden zeigte. Vor allem spielerisch überzeugte das TVE-Spiel, 
und gerade im ersten Durchgang machte die Deckung einen tollen 
Job. Auch wenn am Ende keine Punkte blieben, so erzielte der 
TVE mit der Schlusssirene immerhin das schönste Tor des Spiels - 
Yannick Marz vollendete den Kempa-Pass seines Mitspielers Car-
sten Geier mit einem Kopfleger, ein kleines Trostpflaster war dieses 
Schmankerl allemal. (re)
TVE: Strenge; Robl; Scheuermann (7), Will (3), Gassert (1), Geier 
(1), Spannagel (1), Struntz, Marz (7), Schuhmacher, Fischer (3).
1. Kreisliga (Damen): TVE – TV Eschelbronn   10:18
Vorschau – die nächsten Spiele:
Freitag, 21. März 2014
Landesliga (Männer): TSV Rot – TVE, 19 Uhr, Parkringschule St. 
Leon/Rot
Der TV Eppelheim wird in dieser Spielzeit nicht mehr in Abstiegs-
nöte geraten - dies ist die wesentliche Erkenntnis, die das letzte 
Spiel, der überzeugende Heimsieg gegen den TSV Malsch, 
gebracht hat. Im Gegensatz zum Kontrahenten der vergangenen 
Partie, der in den noch zu absolvierenden vier Spielen der aktuel-
len Runde sehr um den Verbleib in der Landesliga kämpfen muss, 
kann der TVE die kommenden Begegnungen entspannt ange-
hen, auch wenn nach dem Erreichen des Klassenerhalts - dem 
Minimalziel in dieser Saison - als nächste Losung ausgegeben 
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Informationen, Kulturelles

Der 10. Handarbeits- und Stoffmarkt findet am Samstag, 
31. Mai von 10 bis 18 Uhr in der Eissporthalle ICEHOUSE 
Eppelheim statt. Stoffe, Nähmaschine, Häkeln, Stricken, Sticken, 
viel Zubehör und viel mehr was das Handarbeitsherz begehrt, ist 
vorhanden. Außer dem Nähkurs gibt es auch einen Strick- und 
Häkeltreff ab 11 Uhr in der Gaststätte. 
Unter www.handarbeitsmarkt-eppelheim.de gibt es Info und 
Anmeldeformulare, auch per E-Mail handarbeitsmarkt@arcor.de 
und Karin Wiegand, 0151 556 24958.

wurde, dass man am Ende doch möglichst mit einem positiven 
Punktekonto dastehen möchte. Dies dürfte bei jetzt 23:21 Zäh-
lern im Bereich des Möglichen sein, allerdings warten noch einige 
harte Brocken in den letzten Spielen auf die Eppelheimer Ballwer-
fer. Einer der härtesten dieser Brocken wird sich am kommenden 
Wochenende, diesmal übrigens schon am Freitagabend, in die 
Quere stellen, schließlich muss die Truppe des Trainerduos Heier/
Hubert beim Primus, dem TSV Rot (21.03. - Anpfiff 19 Uhr, Par-
kringhalle), antreten. Schwerer geht es kaum. Denn die Gastgeber 
gehören sicher zu den heimstärksten Teams der Liga, gerade auf 
eigenem Terrain, wo sie von ihren Zuschauern lautstark unterstützt 
werden, zeigen sie eine ungeheure Kampfstärke und ein schnel-
les Konterspiel, bei dem man, wenn man es nicht unterbunden 
bekommt, leicht unter die Räder kommen kann. Zudem stecken 
der Tabellführer noch absolut im Aufstiegskampf, hat derzeit nur 
zwei Punkte Vorsprung auf den PSV Heidelberg und ist in jeder 
der verbleibenden Partien folglich zum Siegen verdammt, wenn 
er die Meisterschaft und damit den sicheren Aufstieg realisieren 
will. Und auch wenn den Gastgebern das Erreichen dieses Ziels 
aufgrund ihrer tollen Jugendarbeit, aus der sich deren erste Mann-
schaft hauptsächlich rekrutiert, durchaus zu gönnen ist, will der 
TVE beim Gang des Gegners Richtung Badenliga natürlich nicht 
Spalier stehen, vielmehr haben Coach Heier und seine Jungs noch 
eine Rechnung aus dem Hinspiel offen, als sie trotz langer Führung 
am Ende knapp mit 26:28 das Nachsehen hatten. Wenn die Gast-
geber gegen den TVE dem Aufstieg näher kommen wollen, sollen 
sie es sich mit einer Topleistung verdienen, ansonsten werden die 
Gäste da sein...(re)
Samstag, 22. März 2014
D-Jugend (männlich): SG Nußloch II – TVE, 12.30 Uhr, Olympi-
ahalle Nußloch
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TSV Malsch – TVE, 12.30 Uhr, Reb-
landhalle Malsch
1. Division (Damen): TSV Malsch II – TVE, 17.30 Uhr, Reblandhalle 
Malsch
2. Kreisliga (Männer 2): HG Eberbach – TVE II, 18 Uhr, Hohenstau-
fenhalle Eberbach
Sonntag, 23. März 2014
4. Kreisliga (Männer 3): SG HD Kirchheim II – TVE III, 19 Uhr, Sport-
zentrum HD Süd
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Stutensee, 13.30 Uhr, 
Capri-Sonne-Sport-Center
Montag, 24. März 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TSV Steinsfurt – TVE, 18.30 Uhr, 
Gymnasiumhalle Sinsheim

Was gehört in die Glasboxen der AVR?

Porzellan-  und Keramikgeschirr unbedingt in 
den Restmüll geben
Glasabfuhr im Rhein-Neckar-Kreis – überall stehen blaue Glasbo-
xen gefüllt mit leeren Flaschen, Marmeladengläsern, Parfumfla-
kons, Sekt- und Weinflaschen, Getränkeflaschen, Glasbehältern 
von Medikamenten, Senfgläsern oder mit sonstigem Verpak-
kungsglas. 
Die AVR Gewerbe Service GmbH leert die Glasboxen alle 4 
Wochen direkt vor der Haustür. Die Entsorgung für den Verbrau-
cher ist bequem, man spart sich den Weg zu Altglascontainern. 
Glas kann zu 100% wiederverwertet werden, d.h. durch nochma-
liges Einschmelzen entsteht wieder ein Glasprodukt. Durch das 
Glasrecycling werden so Rohstoffe eingespart. 

AVR

In die blaue Glasbox gehören nur Einwegglasverpackungen, in 
denen vorher Lebensmittel, Getränke, pharmazeutische und kos-
metische Produkte enthalten waren. 
Doch immer wieder findet man in den Glasboxen auch Teller, 
Tassen, Spiegelglas, Weingläser, Fensterglas oder sogar Glüh- und 
Energiesparlampen. Diese Gegenstände haben in den Glasboxen 
nichts zu suchen, obwohl sie teilweise auch Glaselemente enthal-
ten. Sie stören aber erheblich den Recyclingprozess, denn einge-
worfenes Nichtverpackungsglas- oder Keramikprodukte mischen 
sich als Fremdkörper unter das Recyclingglas und können bei der 
Aufbereitung auch maschinell nicht vollständig erkannt und aus-
sortiert werden. Gelangen sie dann in die Glasschmelze, sorgen sie 
für Störungen bei der Produktion von neuen Glasbehältern. 
Porzellan und Keramik haben beispielsweise einen deutlich höhe-
ren Schmelzpunkt als Glas. Nicht vollständig geschmolzen, können 
Porzellan- und Keramikreste als Fremdkörper im neuen Glas 
zurückbleiben. Auch Bleikristalle wie Blumenvasen, Aschenbecher, 
Wein- oder Trinkgläser verunreinigen das Altglas und gehören in 
den Restmüll. Dies gilt nicht für Senfgläser oder sonstiges Verpak-
kungsglas, das vom Verbraucher in der Zweitnutzung als Trinkglas 
genutzt wird. 
Wer sich nicht sicher ist, ob ein Glasprodukt in die Glasbox gehört 
oder nicht, kann gerne die Abfallberatung der AVR Kommunal 
GmbH unter der Telefonnummer 07261/931-510 um Rat fragen, 
bzw. ein E-Mail schreiben an: abfallberatung@avr-kommunal.de
Übrigens: Die Deckel und Verschlüsse der Glasbehälter können 
ebenfalls recycelt werden: Plastik- oder Metallverschlüsse gehören 
in die Grüne Tonne plus, Naturkorken können bei verschiedenen 
Sammelstellen im Rhein-Neckar-Kreis abgegeben werden und 
unterstützen dadurch die Aktion „Korken für Kork“ des Epilepsie-
zentrums Kehl-Kork. 
Nähere Infos zur Abfallentsorgung im Rhein-Neckar-Kreis findet 
man im Internet unter www.avr-kommunal.de
Foto: AVR

So nicht! Gegenstände aus Porzellan und Keramik gehören nicht in 
die Glasboxen, sondern in den Restmüll.

Finanzämter verabschieden sich von der 
Kraftfahrzeugsteuer
Ab dem 4. April 2014 wird die Kraftfahrzeugsteuer von den 
Hauptzollämtern verwaltet und eingezogen
Seit Mitte Februar 2014 übernimmt der Bund stufenweise die Ver-
waltung der Kraftfahrzeugsteuer von den Ländern. Stichtag für die 
Übernahme der Verwaltung in Baden-Württemberg ist der 4. April 
2014.
Bis zum 4. April 2014 stehen den Fahrzeughaltern – neben den 
örtlichen Zulassungsstellen – wie gewohnt die Finanzämter als 
Ansprechpartner für die Kraftfahrzeugsteuer zur Verfügung. 
Danach übernehmen die Hauptzollämter diese Aufgabe. Das in 
Zukunft zuständige Hauptzollamt kann über das Internetangebot 
der Zollverwaltung unter www.zoll.de ermittelt werden. Für die An-, 
Um- und Abmeldung eines Kraftfahrzeugs und für den Halterwech-

Finanzamt

Icehouse



20 12. Woche
21. März 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 21. März 20 Uhr Jahreshauptversammlung Reiterverein Reiterstübchen Reiterverein

So. 23. März 19:30 Uhr Mit Musik nach Santiago Pauluskirche ev. Kirche/DBG

16 Uhr Jahreshauptversammlung Belcanto SG Poseidon

Mi. 26. März Anmeldung Fünftklässler Friedrich-Ebert-Schule Fr.-Ebert-Schule

Do. 27. März 8-17 Uhr Anmeldung Fünftklässler D.-Bonhoeffer-Gymn. D.-Bonh.-Gymnasium

Fr. 28. März 20 Uhr Chorkonzert Christkönigkirche D.-Bonh.-Gymnasium

Sa. 29. März 20 Uhr "Auf und davon" - Komödie Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

So. 30. März 10 Uhr Jubelkonfirmation Pauluskirche evang. Kirche

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

So. 23. März ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1, 3/2A ASV Clubhaus Alemannia ASV I+II

Freitag, 21. bis Sonntag, 30. März 2014

Veranstaltungskalender

Die Spitzklicker – Klappe auf, die Dreißigste! 
Die Spitzklicker - Franz Kain, 
Markus König, Susanne 
Mauder, Markus Weber und 
Pianist Daniel Möllemann - 
zählen zu den am längsten 
in Deutschland existieren-
den Ensembles Mit dem 
30. neuen Programm im 
Gepäck reisen die Weinhei-
mer Kabarettisten wieder für 
vier Monate in der Region 
umher und werden Politi-
sches, Sozialkritisches und 
Alltägliches auf die satiri-
sche Schippe nehmen. Am 
Dienstag, den 8. April gastieren die Spitzklicker in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim, wo sie im letzten Jahr auf Anhieb über 
400 Zuschauer begeistert hatten.
Themen fürs kabarettistische Auge gab es sowohl auf dem politi-
schen Podium als auch im ganz normalen Leben wie immer genug. 
Ob der ganz normale Wahnsinn bei Deutschlands Bahnfahrern 
oder der Härtetest bei einem Arztbesuch, die vier Weinheimer 
Kabarettisten setzen überall das kabarettistische Skalpell an. Die 
FDP als politische Maitresse oder die zu Twitterwesen mutierten 
Dampfplauderer werden besungen oder die Oktoberfest-Manie 
und die chaotische WM-Vergabe an Katar in bunt choreographier-
ten Song parodiert. 
Neben der Bischof-Posse in Limburg stehen natürlich Alltagssze-

sel bleiben nach wie vor die Zulassungsstellen der Landratsämter 
zuständig.
Die von den Finanzämtern erteilten Kraftfahrzeugsteuerbescheide 
behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Der Lastschrifteinzug wird auto-
matisch umgestellt. Insoweit ist von den Fahrzeughaltern nichts zu 
veranlassen. Wer allerdings am Lastschriftverfahren nicht teilnimmt 
und seine Kraftfahrzeugsteuer zum jeweiligen Fälligkeitszeitpunkt 
selbst überweist, muss ab dem 4. April 2014 an die Bundeskasse 
zahlen.
Die Übernahme der Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer betrifft in 
Baden-Württemberg über 8 Millionen angemeldete Fahrzeuge mit 
einem Kraftfahrzeugsteueraufkommen von jährlich ca. 1,2 Milliar-
den Euro. Jedes Jahr müssen dafür ca. 2,7 Millionen An-, Um- und 
Abmeldungen in Kraftfahrzeugsteuerbescheiden berücksichtigt 
und verarbeitet werden.

nen, wie die Vorbereitung in Reimform auf runde Geburtstage auf 
dem zweistündigen Programmablauf. Die Zuschauer erwartet also 
ein Abend, beim dem man laut rauslachen darf, bei dem aber das 
Lachen auch schon mal im Halse stecken bleibt. Alles im Überblick 
mit Bildern vom aktuellen Programm gibt’s auch auf spitzklicker.
com 
Tickets: Rathaus Eppelheim, 1. OG, Zimmer 22, Telefon: 06221 
/ 794 402, Bücherpunkt am Rathaus, www.adticket.de


